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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Aus-
schusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 11.03.2013, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Errichtung eines Wintergartens -

Baugrundstück: Anton-Bruckner-Straße 20, Flst. Nr. 2001
2. Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage -

Baugrundstück: Hauptstraße 48, Flst. Nr. 105/5
3. Anbau eines Wintergartens -

Baugrundstück: In der Ziegelei 36, Flst. Nr. 3837
4. Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage -

Baugrundstück: Buchenstraße 1a, Flst. Nr. 4666/6
5. Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage -

Baugrundstück: Hauptstraße 54a, Flst. Nr. 105/3
6. Einbau einer Dachgaube und Neubau eines Balkons -

Baugrundstück: Helene-Wessel-Straße 4, Flst. Nr. 4494
7. Errichtung von Dachgauben und Dachgeschossausbau -

Baugrundstück: Geierstraße 4, Flst. Nr. 3248
8. Informationen durch den Bürgermeister
9. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
10. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Sperrung der Mannheimer Straße
Die infolge eines Wasserrohrbruchs erforderliche Auswechslung
einer Wasserleitung im Kreuzungsbereich zieht eine Sperrung der
Mannheimer Straße und entsprechende Umleitungen nach sich.
So ist die Mannheimer Straße von der Ketscher und Schwetzinger
Straße aus nicht zu befahren. Ab dem Lindenplatz/Friedrich-Ebert-
Straße kann die Mannheimer Straße entgegen der Einbahnstraße
befahren werden. Hier ist aber mit Gegenverkehr zu rechnen, so
dass eine angepasste Geschwindigkeit und das zwingende Freihal-
ten der Ausweich- und Wendemöglichkeiten erforderlich sind. Die
Umleitung erfolgt über die Bahnhofstraße und Uhlandstraße, wo
auch Ersatzhaltestellen des Busverkehrs eingerichtet sind. Auf die
Änderungen wird an den Bushaltestellen hingewiesen. Die Maß-
nahme soll bis zum 19. März abgeschlossen sein.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Werner Dorsch und Frau Erika Dorsch geb.
Fuchs wohnhaft Schütte-Lanz-Straße 24, 68782 Brühl, feiern am
Freitag, den 29.03.2013, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
09.03. Frau Katharina Sopowska,

Mannheimer Landstr. 23 90 Jahre
09.03. Herr Dr. Armin Bauer,

Neulußheimer Weg 9 75 Jahre
09.03. Frau Maria Hiemer,

Markgrafenstr. 2 85 Jahre
09.03. Herr Alexander Adolf,

Krähenweg 2 79 Jahre
10.03. Frau Rosina Mayer geb. Tagscherer,

Richard-Wagner-Str. 24 85 Jahre
10.03. Frau Pia Westenfelder geb. Schill,

Spraulache 17 84 Jahre

10.03. Frau Ursula Kuhn geb. Grumbach,
Brühler Str. 39 77 Jahre

11.03. Frau Inge Hauser geb. Hammer,
Werkstr. 10 75 Jahre

11.03. Herr Alfred Schnitzer,
Kranichstr. 2 87 Jahre

13.03. Frau Eleonore Link,
Mannheimer Landstr. 23 90 Jahre

13.03. Herr Albert Gredel,
Adolf-Bensinger-Str. 24 85 Jahre

14.03. Frau Elvira Finkbeiner geb. Nau,
Königsberger Str. 11 84 Jahre

14.03. Frau Hildegard Schneider geb. Schaake,
Jahnstr. 15 78 Jahre

15.03. Frau Ruth Lemmert geb. Witzler,
Rheinauer Str. 17 81 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Touristikgemeinschaft KURPFALZ e.V.
www.kurpfalz-tourist.de

KURPFALZ - DER SONG!
Ohrwurm für die Kurpfalz oder eine Hymne auf das Lebens-
gefühl der Region?
Rechtschaffen, erd- und heimatverbunden, ein bisschen eigenwillig
bis schroff, aber mit dem Herzen auf dem rechten Fleck - das ist
der Kurpfälzer!
Die Kurpfalz existiert zwar seit mehr als 200 Jahren nicht mehr,
aber trotz politischer Umstrukturierungen bleibt der Kurpfälzer bis
heute ein Kurpfälzer.
Das anstehende Wittelsbacherjahr 2013/14 das von den Reiss-
Engelhorn-Museen Mannheim ausgelobt wurde, gab dem Verein
Kurpfalz e.V. und der Touristikgemeinschaft Kurpfalz e.V. - bei
dem auch die Gemeinde Brühl Mitglied ist - Anlass, diesem beharr-
lich bestehenden Identitätsgefühl Ausdruck zu verleihen.
Und was bietet sich hierbei am besten an? Die Produktion eines
Songs! Die Idee war geboren und in der Popakademie Baden-
Württemberg der dritte Kooperationspartner gefunden. Historie
trifft auf Modernität: In Kurpfalz - der Song haben das Lebens- und
Zugehörigkeitsgefühl des Kurpfälzers ihre Hymne gefunden.
Was - wer - wie ist Kurpfalz? Auf der Suche nach dem Identi-
tätsgefühl
Er klingt groovig, hat den Soul der Kurpfalz und spricht in Hip-
Hop-Reimen direkt in die Seele der Kurpfälzer - allein der Refrain
„Kurpfaaaalz, Neckar und Rhein - Du kannst die Heimat für alle
sein“ geht einem Kurpfälzer ins Ohr und spricht auch den vielen
Zugezogenen aus dem Herzen.
„Unser Dialekt erschreckt, im Dreiländereck, doch 1,5 Millionen
Kurpfälzer wollen hier nicht mehr weg“ - so lautet die erste Zeile
des Songs. „Das Lied soll für alle hörbar sein“, sagt Songwriter
Jan Listing „Wir wollten es eher poppig als volkstümlich“ - daher
ist der Song in Hochdeutsch, die eingespielten O-Töne jedoch
von waschechten Kurpfälzern. Dafür waren die Musiker auf dem
Weihnachtsmarkt in „Monnem“ unterwegs - „äfach e Lebensart“ -
„wärmschte Region in Deitschlond“ –„die ehrlische Leit“ oder die
„Neischluppschlappe“ sind einfach e(s)cht kurp(f)älzisch!
Der Song kann bei der Touristikgemeinschaft Kurpfalz unter
www.kurpfalz-tourist.de und unter www.bruehl-baden.de angehört
werden und von allen Mitgliedern, Kommunen und interessierten
Kurpfälzern kostenlos auf ihren Websiten veröffentlicht werden.
Das nächste Live-Event mit den „Kurpfalz-Song-Jungs“ steht auch
bereits fest: Sie werden am 4. Mai das Spargelfest in Schwetzingen
eröffnen - „also komm doch vorbei, und sag Hi !“
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Städtepartnerschaft Brühl – Ormesson
Partnerschaftstreffen
vom 07. Juni bis 09. Juni 2013 in Ormesson
Wer fährt mit nach Ormesson?
Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen
zu unserer Partnerstadt Ormesson sur Marne findet von Frei-
tag, 07. Juni bis Sonntag, 09. Juni 2013 ein Partnerschaftstref-
fen in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von
Paris liegende Kleinstadt eine Brühler Delegation, die sich
aus allen Bevölkerungskreisen zusammensetzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde ver-
mittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine, die teilnehmen
möchten, werden gebeten, sich im Rathaus bei Elke Schwen-
zer, Zimmer 211, Tel. 2003-34, Friederike Jakob, Tel. 2003-38,
Tanja Seidler, Tel. 2003-32, Zimmer 212, anzumelden.

Brühler Aktion 60+ - Zeit der Besinnung
100-Bücher-Projekt und „Soziale Kompetenz“
Interessierte Mitmacher/innen herzlich willkommen
Etwas Ruhe und Besinnung nach dem Großereignis mit Frau Prof.
Horsch haben sich die Mitglieder der Aktion 60+ zunächst verord-
net. Aber am kommenden Mittwoch, 13. März, wird es weiterge-
hen. Mit Herrn Klotz, dem Leiter der Gemeindebibliothek, ziehen
sie eine Halbjahresbilanz des 100-Bücher-Projekts und fragen, wie
es angenommen wurde und welchen Beitrag es in Zukunft zu mehr
Bildungsgerechtigkeit leisten kann.
Als Teil ihrer eigenen Weiterbildung sehen sie die anschließende
Sitzung mit ihrem Coach Peter Kruse. Der Pfarrer und Psychologe
wird über Soziale Kompetenz sprechen, die sie ihren Kindern ver-
mitteln wollen. Nach einer Erklärung des Begriffs wird er nach den
persönlichen Voraussetzungen einer solchen Kompetenz fragen,
die Betreuer/innen mitbringen. Verfügen sie über Selbstvertrauen,
Gelassenheit und Standfestigkeit? Erst im dritten Schritt wird es um
die Weitergabe der Kompetenz an die jungen Menschen gehen: Als
überzeugendes Beispiel aufrecht, aufrichtig und authentisch den
Schülern begegnen, sich gleichzeitig aber auch beobachten, um zu
erkennen, was man bewirkt.
Alle, die dabei mitdenken und mit den Kindern unserer Schulen
arbeiten möchten, sind herzlich eingeladen. Jeder und jede wird
gebraucht und ist willkommen. Das Gespräch mit Herrn Klotz
beginnt um 16.45 Uhr, danach setzen die Teilnehmer ihr Gespräch
in der Schillerschule fort. Zuerst mit Peter Kruse über Soziale
Kompetenz, anschließend mit Dittmar Köhler über die Internet-
Präsenz ihrerAktion: Homepage, Facebook, Cloud, die potentiellen
Mitmacher/innen Mut machen soll.
Alle, denen ein gelingendes Zusammenleben der Generationen ein
wichtiges Anliegen ist, sind herzlich eingeladen. Informationen
finden Sie unter www.bruehler-aktion-60-plus.de.
sr

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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„Schnell weg – zwischen Panik und Gewissen“
Zivilcourage kann man lernen
Eine Veranstaltung im Jugendhaus Ketsch
„Was geht‘s mich an?“, „Was kann ich schon tun?“ und: „Gibt es
da nicht andere, die für so etwas zuständig sind?“ Es sind immer
die gleichen Fragen und Einwände, mit denen sich „Weggucker“
rechtfertigen, die untätig Zeuge einer Straftat geworden sind. In
einem praktisch-pädagogischen Angebot besteht nun die Mög-
lichkeit sich in einer vertrauensvollen Atmosphäre dem Thema
„Zivilcourage“ zu nähern. Durch den sinnvollen Wechsel von
theoretischer Wissensvermittlung und praktischen Arbeits- und
Trainingseinheiten sowie durch direkte und ergänzende Informa-
tionen der Polizei wird auf ein lösungsorientiertes „Verhalten im
Ernstfall“ hingearbeitet.
Im Ernstfall sind Sie mit Aufregung und Herzklopfen als direkt
Betroffene/r oder Beobachter/in mittendrin. Das Seminar bietet
Ihnen ein Handlungsrepertoire, aus dem Sie schöpfen können. Sie
erlangen mehr Klarheit und Sicherheit im Verhalten als Beobachter/
in, Helfer/in und Betroffene/r in Gewaltsituationen. Das Seminar
macht Mut und vermittelt neue Impulse für lösungsorientiertes
Handeln.
Zielgruppe:
Erwachsene Frauen und Männer sowie Jugendliche ab 16 Jahren
Gruppengröße:
12 bis 18 Personen
Termin: 27. März 2013 von 16 bis 19 Uhr
Veranstalter:
Kommunale Kriminalprävention Rhein-Neckar e.V.,
Polizeidirektion Heidelberg, Postillion e.V.
Anmeldung:
Per E-Mail an andi.kroll@postillion.org

VHS-Kurse und Vorträge vom 18.-24.03.
Wie Stress dick macht
In Kooperation mit Mrs.Sporty Schwetzingen
Stress zehrt nicht nur an den Nerven. Hektik am Arbeitsplatz,
Ärger mit dem Chef/der Chefin oder Kolleg/innen, familiäre oder
finanzielle Probleme verbrauchen viele Nährstoffe. Mit der richti-
gen Ernährung kann Stressattacken vorgebeugt und die Stimmung
verbessert werden. Chronische Anspannung und ständiger Stress
haben zudem fatale Folgen für die Figur: Stresshormone blockie-
ren die Fettverbrennung und regen den Appetit an. Nach diesem
Vortrag versteht man, warum Stress dick machen kann und mit
welchen Schlank-Strategien Stressesser am besten gegensteuern
können.
Montag, 18.03., 19-21 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 14. März
Gran Canaria
Filmvortrag von Peter Grimm am Dienstag, 19.03., 15 Uhr im
B&O Seniorenzentrum, Mannheimer Landstr. 25, Eintritt frei
Fürst Pückler-Muskau (1785-1871)
Versuch über ein Ausnahmeleben
Vortrag von Rainer Heynig am Mittwoch, 20.03. um 15 Uhr beim
Club für Ältere in der VHS, 4,- EUR Tageskasse
Betreuung, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung
Für den Fall einer Betreuungsbedürftigkeit im Alter oder aufgrund
einer schweren Erkrankung ist juristische Vorsorge möglich, die
eine rechtliche Betreuung vermeidet.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 09.03.2013 und Sonntag, den 10.03.2013
von 10.00-12.00 Uhr:
Dr. Frank Seeberg, Ketsch, Seestr. 53,
Tel. 06202/6 28 78
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 09.03.2013
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,
Tel. 06205/7173
So., 10.03.2013
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel. 06202/59480
Mo., 11.03.2013
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel. 06202/4860
Di., 12.03.2013
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel. 06202/6 94 20
Mi., 13.03.2013
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Tel. 06202/65533
Do., 14.03.2013
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Tel. 06205/5763
Fr. 15.03.2013
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel. 06205/39500
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202/71288

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Das ist die Vorsorgevollmacht, die häufig mit Patientenverfügungen
kombiniert wird. Im Patientenverfügungsgesetz ist die Verbindlich-
keit von Patientenverfügungen geregelt. In übersichtlicher Form
erfahren die Teilnehmer mehr über die damit in Zusammenhang
stehenden Rechtsfragen.
Mittwoch, 20.03., 19-21.15 Uhr in der VHS,Anmeldung bis 15. März
Fit in den Tag durch gesundes Frühstück
Ernährungsfehler schon zu Beginn des Tages können der Grund
sein, dass man nicht richtig „durchstarten“ kann. Durch ein gesun-
des und ausgewogenes Frühstück gelingt ein Einstieg in den Tag,
mit dem man auch das „11 Uhr Loch“ übersteht. Die leckeren Früh-
stücksvarianten sind schnell und einfach zuzubereiten und treffen
jeden Geschmack.
Mittwoch, 20.03., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule,
Anmeldung bis 14. März
Philosophisches Café „zwei-stein“
Der Sinn in der Religion und Philosophie
In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diakonieverein
Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbildung Rhein-
Neckar-Süd
Die Frage nach dem Sinn wurde von Philosophen in vielfältiger
Weise beantwortet und auch die Religion wird häufig als sinnstif-
tendes Element des menschlichen Lebens verstanden. Was aber
versteht man unter „Sinn“? Neben der Betrachtung ausgewählter
philosophischer und religiöser Meinungen wird vor allem auch
gemeinsam darüber diskutiert, was für jeden von uns „Sinn“ bedeu-
tet und unserem Leben einen Sinn verleiht.
Donnerstag, 21.03., 18-21 Uhr im Hebelhaus, Hildastr. 4a,
Anmeldung bis 11. März
Entspannungsabend mit Märchen und Klangschalen
Die Reise zur Sonne - Aufbrechen, unterwegs sein, das Glück
finden
Frühling ist voller Grünen und Blühen, Wachsen und Werden.
Davon berichten auch die frei erzählten Märchen verschiedener
Völker und Kulturen. Wohltuende Klänge tibetischer Klangschalen
und Entspannungseinheiten ergänzen sich harmonisch mit den
Märchen. Donnerstag, 21.03., 19.30-21.45 Uhr in der VHS,Anmel-
dung bis 18. März
Hefezöpfe & Co
Hefeteig ist keine Zauberei. Die Teilnehmer/innen erlernen die
Herstellung eines Hefeteiges, der mit verschiedenen Füllungen zu
Hefezöpfen und -kränzen, oder zu süßem sowie pikantem Kleinge-
bäck weiterverarbeitet wird.
Donnerstag, 21.03., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule,
Anmeldung bis 18. März
Word 2007/2010
Grundkurs
DieserKurs bietet eine grundlegendeEinführung inWord 2007/2010
mit Benutzeroberfläche von Word 2007/2010, neue und verbesserte
Funktionen im Überblick, Texte erfassen, korrigieren, markieren,
Dokumente auf verschiedene Arten anzeigen, Dateien speichern,
öffnen und drucken, Zeichen und Absätze formatieren etc.
5 x donnerstags, ab 21.03., 18.30-21.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 18. März
A New Start - English Refresher Course in the Morning
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Englisch sprechen über aktuelle Themen, Redewendungen einüben
und wichtige Aspekte der Grammatik stehen im Mittelpunkt.
10 x freitags, ab 22.03., 9-10.30 Uhr
Out and about - Conversation and (some) grammar
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen und Wiedereinsteiger/
innen
PraktischeAnwendung der Englischkenntnisse anhand unterschied-
lichster Themen. Es wird viel gesprochen, kleine Lektüren gelesen
und Grammatik wiederholt.
10 x freitags, ab 22.03., 10.30-12 Uhr in der VHS
Vorbereitung auf die Realschulabschlussprüfung
im Fach Englisch
in den Osterferien
Der Kurs richtet sich an Schüler/innen der 10. Klasse Realschule.
Anhand des Lehrwerks werden prüfungsrelevante Bereiche wie

Creative Writing, Grammatik und der Umgang mit der Prüfungs-
situation geübt.
Samstag, 23.03. bis Donnerstag, 28.03., 9-12.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 19. März
Leichter lernen
Lerntechniken für Kinder und Jugendliche von 11-15 Jahren
Kinder und Jugendliche üben in diesem Seminar einfache und
lustige Gedächtnistechniken, die das Lernen und Merken leichter
machen. Spickzettel und Abschreiben in der Schule sollen über-
flüssig werden.
Samstag, 23.03. 9-15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 20. März
Entspannung durch Körpererfahrung
mit Qi Gong, Menstastics®, Tai Chi und Meditation
Mit den Füßen fest verwurzelt sein, aufrecht durchs Leben gehen,
den eigenen Körper bewusst wahrnehmen, Anspannung loslassen,
Leichtigkeit und Mühelosigkeit in der Bewegung erleben,den Kör-
per einmal anders und neu erfahren durch ausgewählte Elemente
aus verschiedenen Übungssystemen, wie Qi Gong, Mentastics®,
Tai Chi und Meditation, damit beschäftigt sich dieser Entspan-
nungskurs.
Samstag, 23.03., 14-17 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 20. März
Word 2007/2010 kompakt
Auffrischungskurs 2 am Samstagvormittag
Für alle, die schon mal einen Word-Kurs gemacht und vieles wie-
der vergessen haben. Hier wird die Textverarbeitung anhand von
praxisnahen Beispielen wie die Handhabung von Tabulatoren, das
Einfügen und Bearbeiten von Tabellen, Fotos und Grafiken sowie
das Erstellen von Kopf- und Fußzeilen wiederholt und aufgefrischt.
Samstag, 23.03., 9-13 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 20. März

„5. Schwetzinger Ausbildungsbörse am 15. März 2013
Unternehmen und Firmen aus der Region präsentieren sich
und ihr Ausbildungsangebot
Mit einer Rekordbeteiligung von 55 Ausstellern findet am Freitag,
15. März 2013, bereits zum 5. Mal die Schwetzinger Ausbildungs-
börse statt. In der Karl-Friedrich-Schimper-Realschule präsentieren
sich von 9 bis 14 Uhr zahlreiche Unternehmen und Betriebe aus
Schwetzingen und der Region mit ihren Ausbildungsangeboten
den interessierten Schülern und deren Eltern. Daneben informieren
auch die Träger beruflicher Ausbildung wie IHK und Handwerks-
kammer sowie die Arbeitsagentur über ihre Angebote.
Von großen, weltweit agierenden Unternehmen wie ABB, Roche
Diagnostics, Decathlon, Daimler, Rudolf Wild, Henkel, Friatec
und Betty Barclay über große und mittelständische Firmen wie
Tectum Business Solutions, Media-Markt, Aldi, MVV Energie,
über Banken, Weiterbildungseinrichtungen und Krankenkassen bis
hin zu Handwerksbetrieben wie der Bäckerei Rutz und der Firma
Eschelbach Steinmetz & Denkmalpflege: Sie alle haben auf der
Ausbildungsbörse die Möglichkeit, ihr Unternehmen oder Hand-
werk auch mit praktischen Vorführungen und Mitmachangeboten
vorzustellen.
Waren es bei der ersten Ausbildungsbörse im Jahr 2009 noch 30
Aussteller, so hat sich die Zahl innerhalb der vergangenen fünf
Jahre mit 55 nahezu verdoppelt. Das zeigt die gute Akzeptanz der
Ausbildungsbörse bei den Firmen, stellte die Organisatoren von
Schulen und Stadt allerdings wieder vor einige Herausforderungen,
gilt es doch für alle Firmen und Betriebe eine optimale Präsentati-
onsfläche anzubieten. Daher wird wieder ein separates und beheiz-
tes Ausstellerzelt im Innenhof der Schule stehen.
Es hat sich inzwischen herumgesprochen: Die Schwetzinger Aus-
bildungsbörse bietet Schulabgängern eine echte Chance sich zu
informieren, Kontakte zu knüpfen und den Traumberuf zu finden.
Wer hier Interesse zeigt, wird es bei der Berufswahl und Bewer-
bung sicher leichter haben. Alle Schulabgänger und vor allem
auch alle Eltern sind herzlich zum Besuch der 5. Ausbildungsbörse
eingeladen.“
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Neben den BioEnergieTonnen und den Wertstofftonnen werden die
Restmüllbehälter im Rhein-Neckar-Kreis alle 14 Tage geleert. Bei
4-Rad-Behältern besteht sogar auf Antrag die Möglichkeit einer
wöchentlichen Leerung.
In letzter Zeit wurde verstärkt beobachtet, dass die Restmüllbehäl-
ter so überfüllt werden, dass der Deckel nicht mehr zu geht. Die
Folge ist, dass bei Wind der Müll die Straßen verschmutzt.
Die AVR weist daher darauf hin, dass bei einer dauerhaften Über-
füllung der Tonne das gewählte Volumen zu klein ist. Es besteht
die Möglichkeit, eine größere Tonne bei der AVR zu bestellen. Die
Restmüllbehälter gibt es in den Größen 80 Liter, 120 Liter, 240
Liter, 660 Liter, 770 Liter und 1.100 Liter. Je nach Größe verändern
sich die Grundgebühr und die Leerungsgebühr entsprechend. Denn
wer für eine 80-Liter-TonneAbfallgebühren bezahlt, der sollte auch
nur Müll für 80 Liter einfüllen und nicht dauerhaft mehr Leistung
in Anspruch nehmen.
Bei einem einmaligen Mehraufkommen an Müll gibt es Abfallsä-
cke für Restmüll, Biomüll und Wertstoffe, die es bei örtlichen Ver-
kaufsstellen zu kaufen gibt. Mit dem Kauf dieser Säcke ist bereits
die Leerung bezahlt. Der gefüllte und zugeschnürteAbfallsack wird
bei der jeweiligen Leerung von der AVR mitgenommen.
Künftig wird die AVR verstärkt darauf achten, ob Behälter mit
offenem Deckel bereitstehen. In Heidelberg und Mannheim wer-
den Behälter mit geöffnetem Deckel nicht mehr geleert. Die AVR
betont, dass bisher im Rhein-Neckar-Kreis solche Überlegungen
noch nicht vertieft wurden. Allerdings können sie aber auf Dauer
nicht ausgeschlossen werden, wenn einige Benutzer der Abfallent-
sorgung sich nicht an die Spielregeln halten.
Behälterbestellungen nimmt dieAVR Telefonisch unter 07261/931-
202 oder im Internet unter www.avr-rnk.de entgegen. Auch im
Serviceheft befindet sich auf Seite 9 eine Postkarte für die Behäl-
terausstattung.

09.03., Samstag, Vorabend vom 4. Fastensonntag
10:00 St. Sebastian Dekanatstreffen der Kirchenchöre
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10.03., Sonntag, 4. Fastensonntag
Josua 5,9a.10-12 – 2Korinther 5,17-21 – Lukas 15,-3.11-32
11:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mit den Erstkommunikanten, mitgestal-
tet von Konfrontation und großem Kin-
derchor

12.03., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
13.03.,Mittwoch
10:00 Pro Seniore Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:30 Avendi Ketsch Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hundhau-

sen-Hübsch
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
14.03., Donnerstag
10:45 B+OSen.Heim Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
14:30 St. Sebastian Hl. Messe und Feier der Krankensal-

bung mit Pfarrer Sauer - mitgestaltet
vom Seniorenwerk

20:00 Hl. Schutzengel Taizégebet

15.03., Freitag
18:00 Hl. Schutzenge Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
16.03., Samstag, Vorabend vom 5. Fastensonntag
Misereorkollekte
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer, mit-

gestaltet von der Schola Pfarrer Georg
Spreitzer verabschiedet sich mit diesem
Gottesdienst und einem Empfang im
Pfarrzentrum aus der Seelsorgeeinheit
Brühl - Ketsch.

17.03., Sonntag, 5. Fastensonntag - Misereorkollekte
Jesaja 43,16-21 – Philipper 3,8-14 – Johannes 8,1-11
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:00 Pfarrheim Kindergottesdienst mit Gem. Ref. Gaa –

de Mür
16:00 St. Michael Hl. Messe in polnischer Sprache mit

Pfarrer Banach
18:00 St. Sebastian Bußgottesdienst mit Pfarrer Sauer

Vorbereitung auf die Erstkommunion 2014
in Brühl und Rohrhof
Im kommenden Jahr 2014 feiern wir die Erstkommunion in:
Brühl Hl. Schutzengel: Sonntag, 27.04.14 10:00 Uhr
Rohrhof St. Michael: Sonntag, 04.05.14 10:00 Uhr
Anmeldung zur Erstkommunion 2014 für Brühl und Rohrhof in:
Rohrhof St. Michael: Samstag, 08.06.13 10:00 Uhr
Alle interessierten Eltern kommen gemeinsam mit ihren Kindern
zur Anmeldung in den Wortgottesdienst in die Kirche nach Rohrhof.
Leiter und Ansprechpartner für Brühl und Rohrhof ist:
Pfarrer Walter Sauer, Tel. 06202/7631
E-Mail: walter.sauer@kath-bruehl-baden.de
Eltern, die als „KatechetInnen“ eine Erstkommunion-Kinder-
gruppe begleiten möchten, melden sich bitte bis 20.04.13 bei
Pfarrer Sauer.
Die „KatechetInnen“ werden über ihre Tätigkeit informiert und
geschult von Pfarrer Sauer.
Treffen der „KatechetInnen“ für die Erstkommunion 2014 im
Pfarramt Brühl Dienstag, 07.05.13 19:30 Uhr
Das katholische Pfarramt Brühl befindet sich in der Kirchenstr. 15.
Jubelkommunion in Brühl am Sonntag, 28.04.13, 10:00 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr Jah-
ren ihre Erstkommunion gefeiert haben. In der Feier der Eucharis-
tie wollen wir mit Ihnen Gott Dank sagen für den Glaubensweg,
den Gott Sie geführt hat und den Sie mit uns gegangen sind.
Wenn Sie mit uns Ihre Jubelkommunion feiern wollen, geben Sie
bitte untenstehenden Abschnitt bis zum 12.04.13 im Pfarrbüro ab.
Sie treffen sich dann am 28.04.13 bis 9:45 Uhr im Foyer des Pfarr-
zentrums. Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die
Kirche. Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Foto-
graf ein Gruppenbild machen, das Sie vor Ort mitnehmen können.
Das Bild kostet 6 Euro. Sie können nach dem Gottesdienst dem
Fotografen das Geld geben. Walter Sauer, Pfarrer

Diesen Abschnitt bitte bis zum 12.04.13 im Pfarrbüro Brühl,
Kirchenstr. 15 abgeben.


Jubelkommunion

...........................................................................................................
Vor- und Zuname
...........................................................................................................
Straße
Tel.-Nr. ............................................................................................

Ich habe vor ________ Jahren meine Erstkommunion gefeiert.
Ich nehme an der Feier der Jubelkommunion am 28.04.13 um 10:00
Uhr in der Schutzengelkirche teil.
Ich wünsche ein Gruppenbild der JubelkommunikantInnen.


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Kirchenkino zeigt:
„Liebe“ von Michael Haneke
Ein Oscar-preisgekrönter Film im Ketscher Central
Die Zukunft des Ketscher Kinos befindet sich noch in einer Fin-
dungsphase. Somit lädt das Kirchenkino zur zweiten „Sondervor-
stellung“ mit einem besonderen Film ein.
Kritiker und Publikum sind sich einig: „Liebe“ von Michael Hane-
ke ist ein großartiger und zu tiefst bewegender Film. Schon bei der
Uraufführung in Cannes galt er als Mitfavorit für den Hauptpreis
und bei der Oscar-Verleihung im Februar wurde er zum besten nicht
englischsprachigen Film gekürt.
„Liebe“ beschreibt das Leben eines älteren Ehepaares. Er, darge-
stellt von Jean-Louis Trintignant, ist emeritierter Musik-Professor,
seine Frau gespielt von Emmanuelle Riva, Klavierlehrerin. Beide
sind gebildet, kunstsinnig und kultiviert. Doch eines Tages erlei-
det Anne, so der Name der Frau, einen Schlaganfall. Der Film
beschreibt wie sich der Alltag der beiden verändert, wie sie und
ihre Tochter mit dieser völlig neuen und schwierigen Situation
umgehen und letztlich an ihr scheitern. Der Film greift ein aktu-
elles und aufwühlendes Thema auf und bringt mit herausragenden
Schauspielern eine Situation auf die Leinwand, die für immer mehr
Menschen alltägliche Realität ist.
Für das anschließende Gespräch konnte Frau Anne Arend-Schulten
aus Brühl gewonnen werden. Sie berät und begleitet Menschen in
komplexen Entscheidungssituationen, die ihre Angehörigen pfle-
gen. Die examinierte Krankenschwester, Fachkraft für Palliative
Care und Gestalttherapeutin ist Mitglied im „Netzwerk Brühl/
Rohrhof“ und im „Forum Pflegende Angehörige Schwetzingen“.
Mit über 25-jähriger Erfahrung in der Pflege hat sie ein EKIP-Kon-
zept nach dem Motto „Wer pflegt, muss sich pflegen“ entwickelt.
Mehr Infos unter:www.kath-bruehl-ketsch.de.
Central-Kino Ketsch,
18. März 2013, 19 Uhr, Eintritt: 5 €
Kartenreservierung unter:
Dominik.Gehringer@kath-bruehl-ketsch.de

Samstag, 09.03.
13:00 Uhr Flohmarkt des Kindergarten Kleine Strolche

am Gemeindezentrum
Sonntag, 10.03.
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirma-

tion in der Kirche (Maier, Kirchenchor)
Montag, 11.03.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kirche
Dienstag, 12.03.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 13.03.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Mehrer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Passionsandacht in der Kirche (Maier)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 14.03.
19:30 Uhr Bläserkreisprobe im Gemeindezentrum

Freitag, 15.03.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 17.03.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum

(Hundhausen-Hübsch)

Nachbarschaftshilfe sagt Dankeschön!

Wir freuen uns sehr darüber, dass viele Menschen am 3. März
mit uns diesen runden Geburtstag - 20 Jahre Nachbarschaftshilfe
- gefeiert und damit deutlich gemacht haben, wie sehr unsere
Tätigkeit in Brühl und Rohrhof geschätzt wird.
Mit einem Gottesdienst zu dem Thema „Ohne Berührungsangst“
gestaltet durch das Ökumenische Frauenteam unter der Leitung von
Pastoralreferentin Martina Gaß, begann unsere Feier.
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Durch die Auslegung zur Bibelstelle Markus 7, 31 – 37 wurden
wir für die täglichen Begegnungen mit hilfsbedürftigen Menschen
bestärkt; sie gaben uns aber auch neue Einsichten und Impulse.
Die musikalischen Beiträge der Chöre: Evang. Chor „InTakt“ und
Kath. Chor „4tones“ verstärkten diese Eindrücke durch passend
ausgewählte Lieder, die mit großer Strahlkraft und Innigkeit vor-
getragen wurden.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck, ging in seinem Grußwort auf die ver-
änderte familiäre Situation ältere Menschen ein und betonte damit
die Bedeutung der Nachbarschaftshilfe. Pfarrerin Almut Hundhau-
sen-Hübsch und Pfarrer Walter Sauer, stellten in einem originellen
Dialog die Entwicklung des „Kindes Nachbarschaftshilfe bis zur
jungen Erwachsenen dar“.
Die anschließende Feier - von Pfarrer Andreas Maier humorvoll
moderiert - ging im - von katholischen Frauen festlich hergerichteten
- Pfarrzentrum weiter. In verschiedenen Beiträgen - mal ernster mal
heiterer Art - wurden die letzten 20 Jahre nochmals vergegenwärtigt.
Das Nachbarschaftshilfeteam hatte sich dazu einiges einfallen las-
sen, um denAbend kurzweilig zu gestalten. Dabei wurden sie durch
die fetzigen musikalischen Beiträge der Gruppe „Delax Deluxe“
unterstützt.
Wir sagen DANKE an alle Mitwirkenden, die zum Gelingen dieses
schönen Festes beigetragen haben!
Wir sagen DANKE an unsere Gäste, die unsereArbeit in „Wort und
Schrift“ sehr anerkennend gewürdigt haben und dies durch zahlrei-
che Geldspenden oder auch originelle Gutschein-Ideen (Mitarbei-
tenden-Essen, -Schulungen) noch verstärkt haben. Die zahlreichen
Grußworte ließen erkennen, wie eng das Netz der Zusammenarbeit
hier in Brühl/Rohrhof geknüpft ist und wie groß die gegenseitige
Wertschätzung ist.
Wir sagen DANKE aber auch an alle, die uns in den letzten 20
Jahren auf vielfältige Weise unterstützt haben, sei es durch die tolle
Zusammenarbeit und Beratung, die geistige Begleitung, finanzielle
Unterstützung und Mithilfe in vielfältiger Form.
Im Namen aller Mitarbeitenden grüßt Sie alle sehr herzlich Ihr
Einsatzleitungsteam der Nachbarschaftshilfe Brühl/Rohrhof Gud-
run Anselm, Ursula Bachert, Daniela Gaisbauer, Elisabeth Lentz,
Waltraud Kieber-Weiblen

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 10. März
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Jürgen Rothe, Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 12. März
19.30 Uhr Lifehouse Jugendkreis

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 17. März
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Anne Funk, Ev. Gemeindezentrum

Einladung zum Infotreff
Am Donnerstag, 14. März 2013 findet der erste Infotreff in diesem
Jahr der Freien Wähler um 19.30 Uhr im Kaminzimmer des FV-
Brühl am Schrankenbuckel statt.
Interessierte Bürger von Brühl und Rohrhof sind herzlich eingela-
den, um Aktuelles aus der Gemeindepolitik zu erfahren, und mit
den Mitgliedern der Freien Wähler zu diskutieren. Bei uns sind Sie
gerne willkommen.

Im Rahmen des 25-jährigen Jubiläums besteht erstmals für Hobby Künstler die Möglichkeit
ihre Werke in der Villa Meixner auszustellen. Unter dem Titel „Brühler Künstler sehen Brühl
und die Welt“ können ab sofort hierfür Bewerbungsunterlagen eingereicht werden.

Bewerbungen für die Ausstellung
„Brühler Künstler sehen Brühl und die Welt“

Bewerbungsschluss: 31. Mai 2013

Voraussetzungen:
Die Hobby Künstler müssen aus Brühl oder Rohrhof kommen. Interessenten können eine
Bewerbungsmappe mit Fotografien der künstlerischen Arbeiten und einer Biografie im
Rathaus, Zimmer 212, abgeben. Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2013.

Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Kultur-, Sport und Partnerschaftsausschusses und
der Verwaltung, wird über die Bewerbungen entscheiden und max. 3-5 Werke pro Künstler
für die Ausstellung auswählen. Die Ausstellung in der Villa Meixner findet vom 13.
September bis 06. Oktober statt.

Informationen:
Tanja Seidler, Tel: 2003-32
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Jahrgang 1929/30
Trifft sich am Freitag, den 08. März 2013 um 16.00 Uhr im Gast-
haus „Zur Traube“.

Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 19. März 2013, um 16.30 Uhr im
„Soßeleffel“ zwecks Besprechung des Tagesausflugs.

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine
Einladung zur nächsten Vereinsvertretersitzung
Wann? Mittwoch, 13.03.2013, 19:00 Uhr
Wo? TV-Clubhaus - Wiesenplätz (Ketscher Kreisel) - 68782 Brühl
Folgende Themen stehen an und wollen besprochen werden:
1. Änderungen beim Lastschrift-Einzugsverfahren

Die Volksbank Kur- und Rheinpfalz informiert zur Einführung
von SEPA-Lastschriften zum 01.02.2014
Die Kassenverantwortlichen sollten diesbezüglich ebenfalls
anwesend sein!

2. Termine für den Veranstaltungskalender 2. Quartal 2013
3. Rückblick Fastnachtsumzug 2013
4. Die nächsten Gemeindeveranstaltungen

a) Sommertagsumzug Rohrhof - 28. April 2013
b) Rohrhofer Sommerfest 20. + 21.07.2013

5. Ferienprogramm 2013
6. Bericht aus der Gemeindeverwaltung

a) U. a. Informationen zu den Jubiläen
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7. Berichte unserer Partnergemeinden
- Ormesson-sur-Marne (Frankreich), Dourtenga. (Burkina Faso),
Weixdorf (Dresden)

8. Verschiedenes
a) Vereine stellen vor: 2. Quartal 2013
b) Sonstiges

Und hier noch die restlichen Plantermine der Vereinsvertretersit-
zungen für das Jahr 2013:
Di., 04.06.2013; Mi., 10.09.2013; Di., 03.12.2013

Besuch in der Brühler Partnergemeinde Dourtenga

Bei winterlichen Temperaturen flog die Vorsitzende der Förder-
kreises Dritte Welt, Renate Dvorak, in Begleitung von Dr. Gabriele
Soyka und Dr. Gerhard Krauss Anfang Februar über Niamey und
Casablanca nach Ouagadougou, der Hauptstadt von Burkina Faso.
Nach einem kurzen Aufenthalt in der Hauptstadt ging die Fahrt im
PKW mit Charles Salouka, dem neugewählten Bürgermeister von
Dourtenga, bei hochsommerlichen fast 40°C weiter in die Brühler
Partnergemeinde. Schon einige Kilometer vor dem Dorf wurden
wir von vielen Menschen erwartet. Im Konvoi ging die Fahrt die
letzten Kilometer weiter zum traditionellen Dorfchef, Naaba Boul-
ga. Die Trommler hatten die Dorfgemeinschaft zusammengerufen.
Bei dem üblichen Begrüßungstrunk, Musik und Tanz wurden
die Gäste aus Brühl herzlich in der Gemeinschaft willkommen
geheißen. Als die Abenddämmerung hereinbrach und uns das
Begrüßungsessen serviert wurde, erlebten die Gäste die erste große
Überraschung: Im Hof des Dorfchefs ging das elektrische Licht an!
Seit Oktober 2012 führt eine elektrische Leitung durch Dourtenga.
Gebäude, die an der Hauptstraße liegen, wie Schulen, Sanitäts-
und Entbindungsstation, Markt und Wohnhöfe sind bereits an die
Stromleitung angeschlossen und haben Licht.
In 14 Grundschulen der 12 kleinen Dörfer (der ländlichen Gemein-
de Dourtenga mit ca. 12.000 Einwohnern) werden 1647 Kinder
in 56 Klassen unterrichtet, 878 Jungen und 769 Mädchen. Im
Schuljahr 2012/13 wurden 292 Kinder eingeschult, 151 Jungen
und 141 Mädchen. Zu Beginn der Partnerschaft gab es gerade mal
3 Grundschulen. Eine weitere Überraschung für die Gäste war die
Schulinspektion mit 6 Mitarbeitern, die Lehrerschulungen durch-
führt und die Qualität des Unterrichtes überprüft.
Eine kleine Anzahl von Jungen und Mädchen besuchen die Koran-
schule bei der Moschee.
Sehr beeindruckt waren wir vom Gymnasium. Viele neue Klas-
senräume sind entstanden, eine Kantine, Lehrerwohnungen und
fast fertig gestellt war ein Laborgebäude für Chemie und Physik.
Ebenfalls fast fertig, schon beleuchtet und mit Ventilatoren ausge-
stattet, besichtigten wir die von Brühl finanzierte Bibliothek. Für
den geplanten Aufenthalts- und Arbeitsraum, der auch von Brühl,

weitgehend mit Spendengeldern der Schüler der Marion-Dönhoff-
Realschule und der Schillerschule, finanziert wird, wurde die
Auftragsvergabe erteilt. Die Startfinanzierung wird in den nächsten
Tagen überwiesen und mit dem Bau kann begonnen werden. In die-
sem Sommer wird die erste Klasse am GymnasiumAbitur machen.
Ein ganz besonderes Erlebnis war der Besuch der Deutschklasse,
die viele Fragen für die Gäste aus Deutschland vorbereitet hatte.
Die anfängliche Schüchternheit legte sich bald und nach zwei-
einhalb Stunden musste man sich auf die Schlussfragen einigen.
Die Schüler der Deutschklasse waren an diesem Freitagmittag die
letzten, die den Campus verließen.
Viele der Brühler Patenkinder haben nun die Schule verlassen, sei
es, dass sie jetzt wie die meisten Bewohner in Dourtenga als Bau-
ern arbeiten oder ein Handwerk erlernen als Elektriker, Schweißer
oder Maurer oder sich als Lehrer, Sanitäter oder Hebamme ausbil-
den lassen. Dazu müssen die jungen Leute allerdings in die größe-
ren Städte ziehen. Junge Frauen, die zu Schneiderinnen ausgebildet
werden, können dieses Handwerk in der Nähstube erlernen, deren
Bau mit Brühler Hilfe finanziert wurde. Material und Gehalt für die
Lehrerin in der Nähstube wird von Brühl bezahlt.
Viele junge Menschen haben die Schule verlassen, aber mindes-
tens ebenso viele Kinder warten nun darauf, dass sich Schul-
paten finden, die sie unterstützen. Für ca. 200 Kinder werden
neue Paten gesucht. Eine dänische Hilfsorganisation hat nach 10
Jahren Dourtenga verlassen und auch die Unterstützung für Paten-
kinder eingestellt.
Viele Paten werden in den nächsten Wochen einen Anruf mit der
Anfrage erhalten, ob sie ein neues Patenkind unterstützen möchten.
Uns ist es erstmals gelungen, alle Schulen per Fahrrad oder Moped
(Autos können auf den schmalen Pisten nicht fahren) zu besuchen
und in den Schulen die Kinder zu fotografieren. Auch konnte Post
aus Brühl überreicht werden und viele Briefe von Schülern wurden
für die Brühler Pateneltern mitgegeben.
Eine Versammlung mit den Verantwortlichen vor Ort wurde abge-
halten, um die laufenden aber auch um zukünftige Projekte zu
besprechen. Auch ein Besuch der Sanitäts- und Entbindungsstation
stand auf dem Programm und Bestellungen für Medikamente und
Zubehör wurden angenommen. Über das Projekt „Unterernährte
Kinder“ wurde diskutiert. Betreut und versorgt wurden in 2012 ca.
200 Kinder.
Die Kindergärten wurden besucht. Auch hierfür übernimmt Brühl
die Personalkosten. Am Sonntagmorgen nahmen wir am Gottes-
dienst in der kleinen evangelischen Kirchengemeinde teil.
Die neun Tage in Dourtenga vergingen wie im Flug und schon war-
tete der Bürgermeister, Charles Salouka um uns in die Hauptstadt
zurückzubringen.
Am Montag, den 25. März um 20 Uhr sind alle interessierten
Bürger, Paten und Mitglieder in die Ratsstube in Brühl zu einem
Filmbericht über den Aufenthalt in Dourtenga eingeladen.
Infos: www.dourtenga-bruehl.de
RD

Generalversammlung
Am Samstag, den 09.03.2013 um 19 Uhr, findet die Generalver-
sammlung der Feuerwehr Brühl im Saal des Gerätehauses statt.
Zu den Tagesthemen gehören unter anderem die Ansprachen von
unserem Kommandanten und des Bürgermeisters, Beförderungen
und Ehrungen verdienter Kameraden sowie das anschließende
Bockwurstessen.
Hierzu sind alle Mitglieder der Feuerwehr Brühl eingeladen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Samstag, den 16. März 2013 um 14.30 Uhr, im Sportpavillon
des FV Brühl, in Brühl am Schrankenbuckel 16
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Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellen der
Beschlussfähigkeit

2. Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder
3. Geschäfts- und Jahresbericht
4. Bericht der Kassiererinnen
5. Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung des Vorstandes
6. Bericht der Übungsleiterinnen
7. Bericht der Beisitzerinnen/Beisitzer
8. Anträge
9. Verschiedenes, u.a. Feier anlässlich des 40-jährigen Vereinsju-
biläums

Der Vorstand würde sich über ein zahlreiches Erscheinen freuen.
Reinhold Badmann
1. Vorsitzender

Der Gewerbeverein holt am 10. März den Frühling nach Brühl
und Rohrhof!
Allen, denen der Winter so langsam schon lange genug dauert,
kann am 10. März geholfen werden: Der Gewerbeverein lädt von
13.00 bis 18.00 Uhr ein zum ersten – verkaufsoffenen – Früh-
lingssonntag in Brühl, dem Gewerbegebiet Rennerswald und
Rohrhof. Aus diesem Anlass wird es vor und in den teilnehmen-
den Geschäften grünen und blühen: Frühlingshaft geschmückte
Bäumchen draußen, blumige Frühlingsgrüße innen für die Kunden,
dazu in vielen teilnehmenden Geschäften Kaffee, Sekt oder andere
Getränke. Das allein wäre ja schon Anreiz genug für einen gemüt-
lichen Einkaufsbummel, hinzu kommen dann aber auch noch Preis-
schnäppchen, die so manches Murmeltier aus dem Schlaf holen
können. Besondere Angebote, 10% und mehr, dazu die eine oder
andere Überraschung, machen neugierig. Zudem wird auch kuli-
narisch an verschiedenen Stationen einiges geboten. Auf dem Lin-
denplatz in Brühl serviert die Zunftgruppe der Rohrhöfer Göckel
Crêpes in verschiedenen Variationen von süß bis pikant, während
sich die Kids in einer großen Hüpfburg vergnügen können. Wer von
den Kleinen es etwas ruhiger mag oder sich schon kräftig ausgetobt
hat, darf in der Bücherinsel bei einer Vorlesestunde spannenden
Geschichten lauschen. Eine Modeschau mit aktueller Frühlingsmo-
de informiert um 14.00 Uhr bei Cfashion über neue Trends, dazu
gibt es sensationelle Angebote für Mode- und Wollfans. Fernseh
Gredel lockt mit prickelnden Getränken und Rabatten, ebenso wie
Helga Fassl, Le Visage. Bei Thorsten Schweitzer Hausgerätekun-
dendienst gibt es Kaffee und leckeren, selbstgebackenen Kuchen.
In der Blumenstube Markus kann man sich bei einer Osterausstel-
lung schön auf dieses Fest einstimmen und bei Klein Bäder und
mehr locken Brezeln und Prosecco neben tollen Angeboten. Und
auch bei Brillen Mayer in Brühl wird niemand verhungern oder
verdursten, der länger bei den attraktiven Angeboten verweilt. In
Rohrhof gibt es bei Botanika in der Rheinauer Straße knusprig-
köstliche Kartoffelpuffer mit Lachs oder Apfelbrei und wenige
Meter weiter, beim Ratzefummel, herzhafte Bratwürste vom Grill.
Mode Geppert wartet außer mit exquisiter Mode auch mit herrlich
duftendem Kaffee und frischem Gebäck auf, ebenso wie Alles fürs
Haar. Brillen Mayer bietet das eine oder andere Schnäppchen an.
Nach den vielen Leckereien sollte man sich dann vielleicht etwas
sportlich betätigen, wer weiß, vielleicht reizen manchen ja die
Angebote bei Teamsport Knoll dazu.
Im Gewerbegebiet Rennerswald serviert das Küchenstudio La
Cuisine neben sensationellen Rabatten auf Musterküchen auch
Köstlichkeiten aus dem Wok, Heckert GmbH bietet einen kleinen
Imbiss und Gutscheine an, bei QJC Powersport geht es gewohnt
sportlich zu, die Trendfabrik hat die Frühlingsmode im Programm.
Wer sich nun fragt, wie er an all die interessanten Stellen und wie-
der zurück kommen soll, vielleicht weil er sich schon am Vormittag
beim Heini-Langlotz-Lauf verausgabt haben wird, der sei auf den
Shuttlebus verwiesen, der alle 15 Minuten fährt und die Sonntags-
shopper von Brühl über das Gewerbegebiet Rennerswald nach
Rohrhof und wieder zurück bringt – oder eben umgekehrt. Der

kostenlose Shuttlebus fährt vom Lindenplatz aus die Mannheimer
Straße entlang, hält gegenüber von HIMA, dann bei La Cuisine
und bei Heckert Markisen in der Mannheimer Landstraße, macht in
Rohrhof in der Rheinauer Straße bei Ratzefummel und am Goggel-
brunnen Station, um dann Edelstahl Gieße imWeidweg – wo es u.a.
Kaffee und leckeren selbstgebackenen Kuchen gibt – anzusteuern
und schließlich wieder nach Brühl in die Schwetzinger Straße zu
Blumen Markus und Gredel TV zu fahren. Die gesamte Fahrt dau-
ert etwa 20 Minuten, wobei an jeder Station aus- oder zugestiegen
werden kann.
Darum kann hier allen Frühlingshungrigen nur geraten werden:
Nicht vergessen: Verkaufsoffener Frühlingssonntag in Brühl
und Rohrhof am 10. März von 13.00 bis 18.00 Uhr.
PS: Besuchen Sie mal die Facebookseite des Gewerbevereins, dort
gibt es noch mehr Informationen!
Und auch auf den Flyern, die in den teilnehmenden Geschäften
ausliegen, finden Sie detaillierte Informationen zu allen Aktionen
und Rabatten.
bh

Weltgebetstag der Frauen am 01.03.2013 in der Schutzengel-
kirche, Brühl
Die Wurzeln des Weltgebetstages (WGT) reichen bis ins 19. Jahr-
hundert zurück. Er wird heute in über 170 Ländern von christlichen
Frauen gefeiert. Jedes Jahr gestalten Frauen eines anderen Landes
die Gottesdienstordnung - in diesem Jahr Frauen aus Frankreich.
Der Weltgebetstag ist gelebte Ökumene! Sehr deutlich drückt sich
dieses in der Förderung von frauenspezifischen Projekten aus,
wohin ein Großteil der Kollekte aus den jeweiligen Gottesdiens-
ten fließt. Es werden damit Akzente für eine Frauen stärkende
Gerechtigkeit und Solidarität gesetzt. Diese Projektarbeit des WGT
finanziert sich ausschließlich aus den jeweiligen Gottesdiensten
und unterstützt damit Projekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, im
Pazifik und in Europa. Dabei wird das Land, aus dem die jeweilige
WGT-Gottesdienstordnung kommt, besonders berücksichtigt. Das
ist in diesem Jahr Frankreich - das bekannt/unbekannte Land, wie
es das Konradsblatt so treffend formulierte. Das diesjährige Titel-
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bild „Ich war fremd - Ihr habt mich aufgenommen” stammt von
der Künstlerin Anne-Lise Hammann-Jeannot. Hierbei drängt sich
die Frage auf: Was kann ich dazu beitragen, dass sich Fremde bei
uns wohlfühlen?
Frauen beider Konfessionen feierten zusammen den WGT-Got-
tesdienst in der Schutzengelkirche. Die diesjährige Verantwortung
lag in den Händen der Katholischen Frauengemeinschaft (kfd)
Brühl, deren Teamsprecherin, Gerda Gaisbauer, die Anwesenden
noch zu einem Gedankenaustausch ins Pfarrzentrum einlud. Dort
beleuchtete Gabriele Kleinhans Frankreich als Einwanderungsland
und stellte am Ende ihrer Ausführungen die Frage: „Wie steht es
eigentlich mit unserer Einstellung zu anderen Kulturkreisen?” So
bot sich bei landestypischen Spezialitäten die Gelegenheit zu einem
regen Gedankenaustausch.
gck

Mit Kolping auf dem Jakobsweg
Sich auf den Weg machen, Gemeinschaft erleben, betend und sin-
gend in Gottes herrlicher Natur als Pilger unterwegs sein – auch
dieses Jahr wird die Kolpingfamilie Brühl wieder mit dabei sein,
mit Kolpingsmitgliedern aus der Umgebung ein weiteres Stück
Jakobsweg zu gehen.
Die Wegstrecke (7,5 km) führt uns von Grombach im Herzen des
Kraichgaus am Schloss Neuhaus vorbei zum Naturschutzgebiet
Steinbruch Kirchhadter Berg und weiter zur Kath. Kirche St. Peter
in Steinsfurt zur Abschlussandacht.
Treffpunkt ist am Samstag, den 23. März, um 8.00 Uhr an der Kath.
Schutzengelkirche Brühl zur Abfahrt nach Grombach, Bad Rappe-
nau. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Der Beginn der Aus-
sendungsfeier wird 9.30 Uhr in der Kath. Kirche St. Margaretha
sein, Abschluss ist gegen 13.00 Uhr mit Mittagessen im Brauhaus
Jupiter in Steinsfurt. Ein Shuttleservice für die Rückfahrt zumAus-
gangspunkt Grombach ist eingerichtet. Anmeldungen werden bis
Samstag, den 16. März, bei Dolores Knaier, Telefon: 06202/74589
erbeten. Alle Kolpingmitglieder und Interessierten sind dazu herz-
lich eingeladen.
Am 11. März findet im Pfarrzentrum Brühl ein Vortrag von Kol-
pingmitglied Horst Zohsel statt mit dem Thema: Eindrücke einer
Reise nach Jordanien. Beginn: 19.30 Uhr im Berhardusstüble. Die
Kolpingfamilie Brühl lädt zu diesem interessanten Abend ganz
herzlich ein.

Jahreshauptversammlung 2013
Am Freitag, 15. März um 17.30 Uhr im Sportpavillon.
Alle Mitglieder des Vereins sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht der Hauptkassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Anträge
9. Ehrungen für fleißigen Singstundenbesuch
10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sollten schriftlich bis spätestens 14. März
bei der Vorsitzenden Monika Gredel, Römerstr. 2, 68782 Brühl ein-
gegangen sein.

Kartenvorverkauf für Jahreskonzert der Bläserakademie

„Süddeutscher Meister“ kommt aus Brühl!

Die Fastnacht ist seit Aschermittwoch vorbei! Nicht jedoch für die
Tänzer im karnevalistischen Tanzsport des BDK. Für die geht es
jetzt in die Endrunde.
Marcel Luksch, der seine Wurzeln bei den Rohrhöfer Göggeln hat,
konnte sich bereits im Januar mit seiner Partnerin Sofia Schulz den
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Titel „Badischer Meister“ im Paartanz sichern. Dies war auch die
Voraussetzung für die Teilnahme an den „Süddeutschen Meister-
schaften“, welche am vergangenen Wochenende in Hof durchge-
führt wurden.
Unter 21 Tanzpaaren konnten sich beide durchsetzen und lande-
ten am Ende auf dem Siegertreppchen. Der Titel „Süddeutscher
Meister“ und damit die Qualifikation zur Teilnahme an den „Deut-
schen Meisterschaften“ war ihnen damit sicher. Diese finden am
kommenden Wochenende in der „Gerry Weber Arena“ in Halle/
Westfalen statt.
Wir wünschen Marcel und seiner Partnerin Sofia toi, toi, toi und
viel Erfolg!

Howdy Buffalo`s
Freitag den 08. März 2013 Clubabend auf der Buffalo-Ranch.
Samstag den 09. März Jahreshauptversammlung im katholi-
schen Pfarrzentrum gem. Einladung
Einlass ab 18 Uhr, Beginn 19 Uhr
Montag den 11. März Tanztraining ab 19:30 Uhr im katholischen
Pfarrzentum
Vorankündigung:
Nächster Clubabend Freitag den 15. März
Arbeitseinsatz Samstag den 16. März
keep it country, and so long

ACHTUNG unser Special:
Horseshoe City Dance am 27.04.2013 in der Festhalle Brühl
Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 14.03.2013
von 19.30 - 21.15 Class / 20.15 - 22.00 MS
Donnerstag, den 21.03.2013
von 19.30 - 21.15 Class / 20.15 - 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl,
Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der
Halle.
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 10.03.2013 von 17.30 - 21 Uhr Clubabend
Sonntag, den 17.03.2013 von 17.30 - 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf
und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
Kegelortsmeisterschaft 2013
Für Brühler, Ketscher und Rohrhofer Freizeitkegler
Haben auch Sie Interesse an der Kegelortsmeisterschaft 2013 teil-
zunehmen? Was sind die Bedingungen für die Teilnahme?
Zugelassen sind alle Kegelclubs, die regelmäßig auf einer Kegelan-
lage in Brühl oder Ketsch kegeln.
Ausgespielt wird die OM für Damen-, Herren- und gemischte
Kegelclubs. Erstmalig findet 2013 auch eine OM für Einzelkeg-

ler statt. Ausgetragen wird die Meisterschaft im Oktober und
November auf den Kegelbahnen im Eventhouse Weber Brühl,
Luftschiffring 6.
Wenn Sie Interesse haben, tragen Sie bitte auf diesem Formular ihre
Kontaktdaten ein und geben dies, bis zum 21.04.2013, bei ihrem
Kegelbahnbetreiber ab. Die Organisatoren der OM melden sich
dann bei Ihnen und werden Sie dann über den genauen Ablauf der
Meisterschaft informieren.
Oder melden Sie sich direkt bei uns Tel. 06202/77967 Ansprech-
partner Günter Triebskorn.
Im Namen des technischenAusschuss der Freizeitkegelclubs Brühl/
Ketsch/Rohrhof
Uwe Böttcher


□ Ja wir haben Interesse an der Ortsmeisterschaft
Name des Clubs
...........................................................................................................
Gegebenenfalls Telefonnummer bzw. E-Mail unter der wir Sie
erreichen können.


G.T.

14. Spieltag
KSC 81 Hockenheim - SKC 1982 Brühl 5228 : 5054
Rempp 842, Liebscher 826, Kröner 793, Rill/Mückenmüller 805,
Frey 848, Jens Bernhard 940
SG ASV Eppelheim - SKC Brühl 1 5208 zu 5327
Rupp 879, Lorenz 916, Bradneck 834, Böttcher 845, Zirnstein M.
851 und Zirnstein D. 1002
15. Spieltag
Am 15. Spieltag fand das Spitzenspiel in der Landesliga 1 zwichen
Brühl und Ketsch statt. Da das Spiel an einem Dienstagabend statt-
fand war das Eventhouse Weber sehr gut besucht. Für beide Mann-
schaften die vor diesem Spiel punktgleich an der Tabellenspitze
standen, ging es um die Vorentscheidung in der Meisterschaft.
Für Brühl gingen im Starttrio die Spieler Rupp, Böttcher und
Bradneck auf die Bahn. Nach hartem Kampf auf den ersten 200
Wurf konnten wir einen knappen Vorsprung von 11 Holz heraus-
spielen. Allerdings war es kein Brühler Spieler sondern Matthias
Müller von den Ketschern der mit 1002 Holz für Aufsehen sorgte.
Im Schlusstrio schickten wir nun die Brüder Markus und Daniel
Zirnstein sowie Manfred Lorenz auf die Bahn. Bei ohrenbetäuben-
dem Lärm durch die mitgereisten Fans aus Ketsch und die zahl-
reichen Fans aus Brühl, war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen bis zum
Schluss. Erst auf der letzten Bahn konnten wir uns den wichtigen
Sieg sichern. Mit 5602 zu 5529 konnten wir die 2 Punkte in Brühl
behalten und stehen nun mit einem Bein in der Verbandsliga.
Rupp 896, Böttcher 936, Bradneck 917, Markus Zirnstein 907,
Lorenz 949 und Daniel Zirnstein 1000
Am kommenden Wochenende spielt nur die 2. Mannschaft gegen
SG GW/VK Neulußheim. Beim Tabellenzweiten muss ein Sieg her
damit man etwas Luft im Abstiegskampf bekommt. Spielbeginn ist
um 15.00 Uhr in der Hardthalle Neulußheim.

SV Hellas beim Entega-Cup
Willer mit Goldmedaille aus Darmstadt zurück
Am vergangenen Wochenende fuhr der Schwimmer Florian Willer
vom SV Hellas Brühl zum gut besetzten Hessischen Entega-Cup
nach Darmstadt. Er schwamm dort lediglich seine Paradediszipli-
nen 50m und 100m Rücken (50m Bahn). Dort belegte er über 50m
Rücken den 4. Platz in der offenen Wertung mit einer Zeit von
29,91 sec. Am nächsten Tag erschwamm er sich sowohl in seiner
Altersklasse (1996) als auch in der offenen Wertung den 1. Platz
über 100m Rücken in 1:03,73 min.
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Es war ein erfolgreicher Wettkampf für Florian, auch wenn die
Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft in Berlin damit nicht
in trockenen Tüchern ist.
uw

Am Samstag, den 09. März 2013, findet am Bootshaus des WSV
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die
Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.
Am Samstag, den 16. März 2013, findet um 17:00 Uhr im Boots-
haus des WSV Brühl die jährliche Generalversammlung statt. Wir
bitten die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.

Am kommenden Dienstag, den 12. März trifft sich der Kamerad-
schaftskreis ab 17.00 Uhr im Nebenzimmer des TV-Clubhauses.
Gäste sind willkommen.

Ungefährdeter Sieg in Schriesheim männl. C-Jugend, Kreisliga
Staffel 1:
TV Schriesheim – SG Brühl/Ketsch 22:29 (8:15)
Nach zuletzt zwei Niederlagen in Folge erzielte die C-Jugend der
SG Brühl/Ketsch beim TV Schriesheim einen deutlichen Aus-
wärtserfolg. Bis zur Mitte von Durchgang eins war das Spiel recht
ausgeglichen. Das lag in erster Linie an zahlreichen ausgelassen
Chancen der Gäste. Erst nach dem 6:6 begann die SG mit schnellen
Tempogegenstößen, einen komfortablen Vorsprung herauszuspie-
len. In den letzten zehn Minuten der ersten Hälfte gelang es auch
der Abwehr der Gäste, sich besser auf den Gegner einzustellen.
Stanley Zschiesche im Tor tat das seine dazu und parierte einige
gut geworfene Schriesheimer Bälle. So hieß es zur Halbzeit bereits
15:8 für Brühl/Ketsch.
Die SG hielt auch im zweiten Spielabschnitt die Fäden fest in den
Händen und den TV Schriesheim auf Distanz. Im Angriff wurden
über Spielzüge weitere Chancen erarbeitet und häufig auch erfolg-
reich verwertet. Leider ließ in Zwischenphasen aus Mangel an
Konzentration die Abwehrarbeit des Gastes nach, so dass Schries-
heim den Toreabstand auf fünf Treffer verkürzen konnte (15:20).
Brühl/Ketsch zog jetzt das Tempo wieder an und zog auf 24:16
davon. Die junge Schriesheimer Mannschaft bäumte sich noch ein-
mal auf und kam wenige Minuten vor Spielende auf 20:25 heran.
Die Überlegenheit der SG war allerdings zu deutlich und der Sieg
mit 29:22 über die gesamte Spieldauer nie gefährdet.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche; Pister (10), Kornmüller (1), Holzer
(5), Kilger (2), Ertl (2), Müller (4), Girrbach, Gerischer (3/1), Flock
(1), Kornmann, Rößler, Jakob (1).

Handballjugend wählt ihre Vertreter
In diesem Jahr feiert die Handballabteilung des TV Brühl ihr
90-jähriges Jubiläum. Selbst oder gerade in einem so hohen Alter
ist die Abteilung Neuem gegenüber höchst aufgeschlossen. Für
das Jahr 2013 haben sich die Verantwortlichen auf die Fahnen
geschrieben, die Jugend nicht nur in die Entscheidungsprozesse
stärker mit einzubeziehen. Was lag da näher, als die Kräfte der
vielen Nachwuchssportler/innen, nach innen und außen zu bün-
deln. Dies geschah im Rahmen der Jugendversammlung in den
Räumen des TV-Clubhauses. Abteilungsleiter Thomas Gaisbauer
begrüßte neben den zahlreich erschienen interessierten Jugend-
lichen auch eingeladene Eltern, Vertreter der Handballabteilung

und des Gesamtvereins TV Brühl. Jugendleiter Norbert Siebenlist
erläuterte Aufbau, Aufgaben und Zielsetzung der Jugendvertretung
sowie das Procedere der Jugendvertreterwahl. TV-Jugendwartin
Tamara Rill machte in ihren Ausführungen die Wichtigkeit dieser
Institution an Hand der seit Jahren bestehenden Jugendvertretung
im Turnverein deutlich. Die anschließende Wahl selbst ging rei-
bungslos über die Bühne. Als zwei gleichberechtigte Vertreter der
Jugend wurden Lisa Bühn und Sven Gaisbauer mit überwältigender
Mehrheiten gewählt. Sie werden sich künftig für die Belange der
Handballjugend einsetzen und als Bindeglied und Sprachrohr in
der Abteilung nicht nur in den Sitzungen ein gewichtiges Wörtchen
mitzureden haben.
ako

Ketsch für Brühl zu stark
Badenliga Damen: TSG Ketsch 2 – TV Brühl 36:17 (14:10)
Die Brühler Damen sind wieder um eine Erfahrung reicher. Sprich:
immer wenn es gegen die TSG Ketsch geht, fährt diese beson-
dere Geschütze auf. So war es auch am Sonntag in der Ketscher
Neurotthalle. Auf der Platte ein Großteil Spielerinnen aus der
aktuellen Drittligamannschaft, fast das komplette Badenligateam
sah sich die erste Hälfte von der Bank aus an. Aber kein Vorwurf
an die TSG, all das ist nun mal eben regelkonform. Ein Schelm,
der Böses dabei denkt. Da war es kaum verwunderlich, dass die
Punkte beim 36:17 in Ketsch geblieben sind. Die Brühlerinnen, die
auf die erkrankte Saskia Zachert verzichten mussten, begannen die
Partie laufintensiv in der Abwehr und mit Druck aus dem eigenen
Rückraum, wenn es vor das gegnerische Tor ging. Ketsch natürlich
im Vorteil durch schnelles und durchdachtes Spiel auf allen Posi-
tionen, dazu aggressiv und zupackend in der Abwehr, dahinter mit
Jule Wolf im Kasten, die sich in sehr guter Verfassung präsentierte
und reihenweise freie Würfe entschärfte. Solange der TV Brühl
das hohe Tempo mitging, war die Partie in etwa ausgeglichen. Das
zeigte sich in den ersten 30 Minuten. Über 4:4 und 10:8 ging es mit
einer 14:10-Führung für die TSG in die Pause. Die Tordifferenz
resultierte aus der geringeren Fehlerquote der Ketscherinnen und
der Tatsache, dass die Brühlerinnen bei eigener Überzahl kein Tor
erzielten, dafür aber zwei kassierten.
Spätestens nach fünf Minuten in Halbzeit zwei traten die ersten
Ermüdungserscheinungen beim TVB zu Tage. Darauf hatten die
cleveren Gastgeberinnen anscheinend nur gewartet. Mit zuneh-
mender Spieldauer lief jetzt das Ketscher Konterspiel mit den
daraus resultierenden Treffern. Jetzt durften auch die etatmäßigen
Spielerinnen der TSG ran. Beim TVB war der Kräfteverschleiß
unübersehbar, schließlich hatte die halbe Mannschaft am gleichen
Tag schon ein A-Jugend-Spiel in der Badenliga hinter sich. Der
Angriffsmotor kam immer mehr ins Stocken, weil die Laufbereit-
schaft nicht mehr in erforderlichem Maß da war. Es kam oft zu
unvorbereiteten Abschlüssen aus ungünstigen Positionen, einzig
Kerstin Siebenlist traf noch aus dem Rückraum. Das war natürlich
zu wenig. Ketsch spielte jetzt wie im Training auf und die Anzei-
gentafel zeigte sich unerbittlich. Während Brühl in der zweiten
Hälfte nur ganze sieben Treffer erzielte, brachte es Ketsch auf satte
22. Brühl war froh, dass die Partie nach 60 Minuten zu Ende war,
das 17:36 war deutlich. Aber da der TVB mit Punkten aus Ketsch
sowieso nicht gerechnet hatte, geht es ab sofort ans Eingemachte.
Jetzt kommen für Brühl die Spiele, die gewonnen werden müssen,
um nicht in den Abstiegsstrudel hineingezogen zu werden. Am
nächsten Sonntag geht es gegen die KuSG Leimen um sehr viel.
TV Brühl: Zimmermann, Lauerwald; Hirsch (2), Obsada (2), Bühn,
Gross (1), Siebenlist 6), Naber (1), Pristl, Edelmann, Röschel, Ren-
kert (3/3), Werle (2).
ako

SG Brühl/Ketsch sammelt weiter Punkte
männl. B-Jugend, Kreisliga:
Post SG Mannheim – SG Brühl/Ketsch 11:23 (8:13)
Die B-Jugend der SG Brühl/Ketsch setzte auch in einem der letzten
Saisonspiele ihre Erfolgsserie fort und gewann bei der Post SG
Mannheim mit 23:11.
Der Gastgeber erwischte den besseren Start ins Spiel. Trotz gehal-
tenem ersten und einzigen Siebenmeter für die Gastgeber gingen
sie schnell in Führung (1:0). In den ersten Minuten hatten es die
Jungs der SG etwas schwer, sich an das gleich von Beginn an
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aggressive Spiel der Gastgeber zu gewöhnen, kleine Schwächen in
der Abwehr und unzählige Pfostentreffer machten den Kampf um
die Tore spannend. Nach der 10. Minute war der Knoten geplatzt
und die Jungs mit einem Zwei-Tore-Vorsprung zurück im Spiel.
Gute Abwehrleistungen und gut gesehene Chancen zur Ballüber-
nahme brachten den Halbzeitstand von 13:8.
Auch in der zweiten Halbzeit ließen die Gastgeber nicht locker. Ihr
Spiel wurde zunehmend aggressiver und provozierender, unseren
Jungs nutzten die gegebenen Strafwürfe und setzten sie in Tore um.
Verstanden, dass es nur mit einer festen Abwehr und viel Laufar-
beit geht, zeigten die Jungs der SG, wie man seinen Gegner müde
spielt. Immer mehr probierten die Jungs der Post SG Mannheim zu
provozieren und die Festigkeit und Schnelligkeit im Spielaufbau zu
stören. Bis auf einzelne Ausnahmen, die auch eine Zeitstrafe mit
sich zog, ließen sich die Jungs der SG nicht stören, ihr Spiel sicher
und sauber zu Ende zu spielen. Trotz Pfosten um Pfosten auch in
der zweiten Halbzeit, hieß der Endstand 23:11.
Ein Danke geht an die zur Unterstützung mitgereisten Jungs der
C-Jugend und an Rainer Pister, der die Mannschaftsbetreuung über-
nommen hat, da unser Trainer Patrick Dederichs zeitgleich selbst
ein Spiel zu spielen hatte.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; Winkler (5), Knischek (2), J.
Kraft (6/3), S. Kraft (2), Flörchinger (4), Pister, Ertl, Müller (3/1),
Holzer (1), Lechner.

TV Brühl meldet sich eindrucksvoll zurück
2. Kreisliga Männer:
TV Brühl – SpVgg Ilvesheim 25:20 (12:11)
Durch dem eminent wichtigen 25:20-Heimsieg gegen den Tabel-
lenzweiten aus Ilvesheim hat sich der TV Brühl nach zuletzt 1:5
Punkten im Kampf um den begehrten Aufstiegsplatz eindrucksvoll
zurückgemeldet. Beiden Mannschaften war die Bedeutung dieser
Partie bewusst, Kampf und Einsatzwille standen daher vomAnpfiff
weg im Mittelpunkt des Geschehens. Einige Spieler gingen aller-
dings übermotoviert ans Werk. Durchaus nachvollziehbar waren
drei rote Karten in den ersten zehn Minuten, zweimal für die Gäste
sowie für Daniel Göck auf Brühler Seite. Ungeachtet dessen wurde
auch guter Handball gespielt. In den ersten 30 Minuten wechselten
die Führungen praktisch im Minutentakt, wobei dem TV Brühl der
letzte Treffer zur 12:11-Pausenführung gelang.
In der spannungsgeladenen Partie erwischten die Hausherren den
besseren Start, nach fünf Minuten führten sie mit 16:12. Die Gäste
ließen sich allerdings nicht abschütteln und kamen wieder auf
14:16 heran. Das Spiel kippte nicht, denn jetzt kam die beste Zeit
des TV Brühl, der jetzt auch spielerische Vorteile hatte und in Tore
ummünzte. Vier Tore in Folge und Brühl führte 20:14. In dieser
Phase war Torhüter Andrè Helinski Turm in der Schlacht. Mit
seinen Paraden, er vernagelte förmlich seinen Kasten, zog er den
Gästen den Zahn. Die produzierten jetzt auch mehr technische Feh-
ler, die dem TVB in die Karten spielte. So kamen die Brühler, deren
Trumpfkarte die mannschaftliche Geschlossenheit war und die ihre
stärksten Akteure in Sven Gaisbauer, Patrick Faulhaber und Patrick
Dederichs hatten, zu dem verdienten 25:20-Sieg.
Die Wochen der Wahrheit gehen für den TVB indes mit den schwe-
ren Auswärtsspielen in Weinheim und Heddesheim unvermittelt
weiter.
TV Brühl: Helinski, Weinhart; Brand (2), Klamm, Göck, Faulhaber
(5), Gebhardt, Zimmermann, Böhm (2), Dederichs (6), Palme (3),
Kinkel-Daum, Gaisbauer (7/1), Noske.
ako

TV Brühl festigt Platz drei
weibl. A-Jugend, Badenliga:
TV Brühl – TG Neureut 31:19 (14:12)
Im letzten Heimspiel der Saison fertigte der TV Brühl die Gäste aus
Neureut mit 31:19 ab und festigten damit auch Tabellenplatz drei.
Die TG Neureut erwischte den besseren Start und überrumpelten
die Brühlerinnen in den Anfangsminuten, als sie bereits mit 7:3
vorne lagen. Aber allmählich fasste der TVB Tritt und kämpfte sich
heran. Nach zweimaligem Ausgleich zum 8:8 und 12:12, gingen
die Brühlerinnen kurz vor der Pause erstmals in Front, Pausenstand
14:12.
Nach dem Wechsel begann eine der besten Halbzeiten des TV
Brühl. Der TVB übernahm das Kommando und spielte die Gäste

förmlich an die Wand. In dem folgenden Sturmwirbel meldete
die TG bald Land unter. Sie erzielten in der zweiten Hälfte ganze
sieben Tore, während Brühl Treffer wie am Fließband erzielte. Am
Ende ging der Brühler 31:19-Sieg auch in dieser Höhe völlig in
Ordnung.
TV Brühl: Adler, Mundinger; Rettig (1), Dussel (1), Lena Naber
(2), Lisa Naber (4), Pristl (4), Boll (3), Edelmann (5), Röschel (2),
Renkert (9/4).
ako

SG Brühl/Ketsch verliert weiter an Boden
männl. A-Jugend, Sonderstaffel Staffel 2:
SG Brühl/Ketsch – TSV Mannheim 1846 28:35 (14:16)
Auch im letzten Heimspiel gelang den Jungs der SG Brühl/Ketsch
kein weiterer Sieg. Mit 28:35 fiel die Niederlage gegen den Tabel-
lenzweiten relativ deutlich aus. In der ersten Halbzeit hielt die SG
sehr gut mit und holte mehrmals Rückstände wieder auf. Erst kurz
vor der Pause gingen die Gäste erneut mit zwei Toren in Front
(14:16).
Nach der Pause spielten die Gäste konzentrierter, während bei der
SG Kraft und Laufvermögen allmählich nachließen. Die Gäste
setzten sich weiter ab und die Partie war zu Gunsten des TSV 1846
entschieden. Brühl/Ketsch kämpfte bis zum Schluss weiter, die
28:35-Niederlage war letztendlich aber nicht zu verhindern.
SG Brühl/Ketsch: Schünemann, Walther; Volz (1), Schäfer (10/3),
Weymann (2), Diehl (1), Konnowski (3), Maurer, Impertro (6),
Münkel (5).
ako

TV Brühl nicht zu bremsen
weibl. D-Jugend, Sonderstaffel:
SG Edingen-Friedrichsfeld – TV Brühl 7:27 (3:14)
Keine Probleme hatten die Brühler D-Mädchen bei ihrem Gast-
spiel in Friedrichsfeld. Wie schon im Vorspiel fiel der Erfolg mehr
als deutlich aus und machte einen Klassenunterschied deutlich.
Brühl war von Spielaufbau und –anlage den Gastgeberinnen weit
überlegen. Außer ihrem Eifer hatten sie dem TV Brühl nichts ent-
gegenzusetzen.
Bereits zur Pause führte Brühl hoch mit 14:3. Locker spielte der
TVB die Partie in der zweiten Halbzeit genauso weiter, wie in
Hälfte eins und kam nach Belieben zu weiteren Treffern. Am Ende
hieß es 27:7 für die Brühlerinnen, die den Kampf um Platz eins
noch längst nicht aufgegeben haben.
TV Brühl: Gaisbauer, Gress (4), Patzschke (5), Göbel (7), Hauck,
Jakob, Steinbach (1), A. Lederer, Blaschke (8), P. Lederer (2).
ako

Brühler Kantersieg
weibl. C-Jugend, Sonderstaffel:
TV Brühl – JSG St. Leon/Reilingen 32:8 (15:1)
Völlig unproblematisch fertigte der TV Brühl die JSG St. Leon/
Reilingen mit 32:8 ab. Die Gäste hatten nicht den Hauch einer
Chance gegen die gut aufspielenden Brühlerinnen, die das Spiel
vom Anpfiff weg beherrschten. In der einseitigen Partie gelang
den überforderten Gästen in der ersten Hälfte nur ein einziges Tor,
während Brühl wie im Training agierte. Bereits zur Pause lag der
TVB uneinholbar mit 15:1 in Front.
Der Siegeszug setzte sich auch nach demWechsel fort, wobei es die
Brühlerinnen jetzt etwas ruhiger angehen ließen. Trotzdem war der
32:8-Sieg zu keiner Zeit in Gefahr.
TV Brühl: Göbel (5), Steinbach, Schneider (10), Patzschke (1/1),
Tomann, Traxler, Müller (12/1), Stöhr (1), C. Will (1), Blaschke
(2/1).
ako

Handballvorschau
09.03.
12:15 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 1
JSG St. Leon/Reilingen – SG Brühl/Ketsch
13:30 Uhr männl. E-Jugend, Nachwuchsrunde (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – HG Saase
15:15 Uhr männl. C-Jugend, Kreisliga Staffel 1 (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – TSV Birkenau
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16:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim – TV Brühl
20:00 Uhr 2. Kreisliga Männer
TSG 62 Weinheim – TV Brühl
10.03.
15:00 Uhr männl. B-Jugend, Kreisliga
SG Brühl/Ketsch – HG Saase 2
15:30 Uhr weibl. A-Jugend, Sonderstaffel
SV Waldhof Mannheim – TV Brühl 2
16:30 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel Staffel 1
JSG Hemsbach/Laudenbach – SG Brühl/Ketsch
16:45 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – KuSG Leimen
12.03.
18:30 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 1 (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – JSG Ilvesheim/Ladenburg
13.03.
18:30 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
TSV Amicitia 06/09 Viernheim – TV Brühl

Niederlage in Mannheim
Männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 1:
Post SG Mannheim – SG Brühl/Ketsch 24:19 (12:9)
In dem Spiel Post SGMannheim gegen SG Brühl/Ketsch dominier-
te die körperlich überlegene Heimmannschaft. Nur in der Anfangs-
phase konnte die SG Brühl/Ketsch die Partie offen gestalten. Dann
wurde das Spiel von Post SG Mannheim immer, aber nicht mit zu
großem Vorsprung angeführt. Zur Pause stand es 12:9. In der 2.
Halbzeit zeigte sich kräftemäßig das gleiche Bild. Nur durch eine
hervorragende Torwartleistung von Kai Schäfer wurde eine höhe-
re Tordifferenz vermieden. Trotz der körperlichen Unterschiede
entwickelte sich ein überaus faires Spiel, das 24:19 endete. Das
Verletzungspech verfolgt unsere Mannschaft weiterhin. Jetzt fehlen
für die letzten Spiele dieser Saison voraussichtlich zwei wichtige
Spieler. Die Mannschaft wünscht ihnen gute Besserung.
SG Brühl/Ketsch: Schäfer; Janson, Wüst (1), Drees (14), Endres
(2), Vierneusel, von Loefen (2), Weckesser.

Abt. Tischtennis
Die erste Herrenmannschaft des TV Brühl sorgte in der Tischten-
nis-Bezirksliga für eine kleine Sensation. Gegen den Tabellen-
zweiten TSV Sandhofen gelang ein knapper 9:7-Sieg. Nach langer
Verletzung war Sascha Wamers wieder an Bord, der zwar noch
nicht punkten konnte, dessen Anwesenheit aber das ganze Team
beflügelt hat. Nach den Doppeln sah es nach einer klaren Ange-
legenheit für Sandhofen aus, die alle drei Doppel klar gewinnen
konnten. Daniel Gropp, Wilmar Becker und Andreas Bösselmann
schafften mit ihren 3:1-Erfolgen sehr schnell den Ausgleich. René
Kalous, Michael Matt und abermals das Trio Gropp, Becker und
Bösselmann brachten Brühl mit 8:4 in Führung, ehe Sandhofen auf
7:8 herankam. Gropp/Bösselmann sicherten mit einem knappen
11:8 im 5. Satz den knappen, aber verdienten Sieg für die Brühler,
der im Abstiegskampf von eminenter Wichtigkeit ist.
Die zweite Mannschaft hatte in der Kreisliga viel Mühe mit einer
stark ersatzgeschwächten Mannschaft aus Oftersheim 4. Am Ende
hieß es 9:4 für die Brühler. Röschel/Alandt und Bulitta/Lang brach-
ten die Brühler mit 2:1 in Führung. Ortwin Röschel zeigte sich in
blendender Form und konnte beide Einzel für sich entscheiden.
Auch das mittlere Paarkreuz mit Werner Hensel und Ralf Schröder
blieb ungeschlagen. Matthias Bulitta konnte im hinteren Paarkreuz
einen Sieg erringen.
In der Kreisklasse A musste die dritte Mannschaft zweimal ran.
Gegen die TTGWalldorf 4 sprang ein 9:6-Erfolg heraus, beim TTV
Mühlhausen 7 konnten die Brühler 9:4 gewinnen. Gegen Walldorf
blieben alle drei Doppel ungeschlagen. Andreas Banse und René
Kronenberger konnten beide Einzel gewinnen, je einen Zähler steu-
erten Georg Weickardt und Manfred Krämer hinzu. In Mühlhausen
stand es nach den Doppeln 2:1, Daniel Siebert konnte beide Einzel
gewinnen, Georg Weickardt, Achim Alandt, Andreas Banse, Marc
Jeutter und Manfred Krämer gewannen jeweils ein Einzel.
Die vierte Mannschaft besiegte in der Kreisklasse A die SG Nuß-
loch mit 9:5. Dieter Hellinger, Siegfried Weingarth und Manfred

Plath glänzten mit zwei Einzelsiegen, je einen Zähler errang Thors-
ten Bräumer, aus den Doppeln holten die Brühler zwei Punkte
durch Buchta/Kluge und Plath/Bräumer.
In der Kreisklasse B besiegte die fünfte Herrenmannschaft den
TTC Wiesloch Baiertal 3 mit 9:3. René Kronenberger und Frank
Speckert zeichneten sich durch zwei Einzelsiege aus, Alexander
Reimer und Eugen Chmura konnten ein Einzel gewinnen, in den
Doppeln gab es drei klare Siege.
Ohne Chance war die sechste Mannschaft beim TV Schwetzingen
3. 0:10 lautete das Ergebnis, Martin Werner undWerner Dubbernell
hatten jeweils in einem Einzel die Chance, einen Sieg zu erzielen.
Beide verloren hauchdünn im 5. Satz.
Die Schülermannschaft kam zu einem ungefährdeten 6:1 gegen die
SG Nußloch. Silas Schäfer gewann im vorderen Paarkreuz beide
Einzel, einen Sieg erzielten Leonard Gasch, Timo Skubatz und
Borgan Brüggemann.

Wer hat Lust mit uns zu boulen?
Egal ob Single, Ehepaar, jung oder alt, groß oder klein, dick oder
dünn, sportlich oder unsportlich, dieser Sport ist für jeden geeignet,
der eine ca. 700 g Kugel werfen kann. Entdecke mit uns die Faszi-
nation des Boule-Spiels!
Wir versprechen Bewegung an der frischen Luft, Spaß und Gesel-
ligkeit. Probekugeln werden gestellt.
Habt Mut und kommt doch einfach mal vorbei!
Wir spielen und trainieren Mittwoch ab 17.00 Uhr und Samstag ab
14.00 Uhr auf unserem Gelände, Wiesenplätz 2, Brühl, hinter dem
TV-Clubhaus (am Gartenlokal vorbei, durch das kleine Tor, am
Beachvolleyballplatz rechts).
(gk/sk)

Fußball-Landesliga:
SC Rot Weiß Rheinau - FV Brühl 1:1 (1:0)
Mit einem 1:1-Unentschieden beim Tabellenletzten SC RW Rhei-
nau startete der FV Brühl in der Fußball-Landesliga aus der Winter-
pause. Nach einer ausgeglichenen ersten Spielhälfte versäumte es
der FVB, nach einem Pausenrückstand, seine Überlegenheit nach
Wiederanpfiff in einen Sieg umzumünzen.
Die Gastgeber gingen in der 10. Minute durch einen Foulelfmeter
in Führung. Nach einem Ballverlust von Patrick Dorn vor dem
eigenen Strafraum, wollte Kai Rohr zu ungestüm klären, Kevin
Achtstetter ließ sich die Gelegenheit nicht nehmen und verwan-
delte den fälligen Strafstoß zum 1:0. Im weiteren Verlauf der
ersten Halbzeit agierten beide Mannschaften zu harmlos, klare
Einschussmöglichkeiten waren kaum zu verzeichnen. So wurde
ein Querpass von Markus Schulze nach einem Angriff über Fabian
Weiß abgefangen (24.) und erneut Schulze war es, der mit einem
Schuss aus spitzem Winkel kein Glück hatte (33.). Da auch eine
Direktabnahme von Daniel Bauer kurz vor dem Halbzeitpfiff direkt
in die Arme von Brühls Keeper Stefan Knebel kullerte, blieb es bei
der knappen Rheinauer Halbzeitführung.
Der FV Brühl erspielte sich in den zweiten 45 Minuten ein deut-
liches Übergewicht und kam auch zu etlichen guten Chancen.
Bereits in der 58. Minute hatte Lindon Imeri denAusgleich auf dem
Fuß, setzte den Ball aber freistehend am Tor vorbei. Drei Minu-
ten später machte er es besser. Nachdem sich Savas Badalak auf
Rechtsaußen durchgesetzt hatte, verwertete Imeri seine Flanke zum
1:1-Ausgleich (61.). Zuvor hatten die Gäste eine brenzlige Situati-
on zu überstehen, Knebel war hellwach, er klärte per Fußabwehr
vor Rheinaus Neuzugang Alexander Hilbert (59.). Der FVB wollte
jetzt mehr und drängte auf den Siegtreffer. Patrick Dorn verfehlte
nach einem Badalak Freistoß das Gehäuse (70.) und Imeri rutschte
nach einem Querpass von Roman Spilger in den Strafraum knapp
am Ball vorbei (74.). Nachdem auch ein Schuss von Fabian Weiß
aus aussichtsreicher Position ins Toraus abgeblockt wurde (85.),
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musste sich der FV Brühl mit einem Punkt zufrieden geben. „Wir
haben am Schluss die entscheidenden Situationen nicht richtig
ausgespielt. Wir waren die bessere Mannschaft und hätten einen
Big Point landen können. Dennoch können wir auf der gezeigten
Leistung aufbauen“, zog Brühls Trainer Bernd Oßwald ein positi-
ves Fazit.
vm
FVB: Knebel – Schulze, Rohr, J. Heuberger, Heene, Güc, Badalak.
Weiß (87. Greulich), Dorn, Spilger, Imeri
Tore: 1:0 Achtstetter (10. F.E.), 1:1 Imeri (61.)

FV Brühl empfängt Eppelheim
Nach dem Unentschieden in Rheinau steht für den FV Brühl in der
Fußball-Landesliga ein Heimspiel auf dem Terminplan. Am Sonn-
tag um 15 Uhr empfängt die Elf von Trainer Bernd Oßwald den
Tabellenvierten ASV/DJK Eppelheim.
Auch die zweite Mannschaft hat Heimrecht. Im Vorspiel um 12.30
Uhr ist der SC RW Rheinau 2 zu Gast.
Juniorenspiele
Samstag, 09.03.2013
E3-Junioren 10:00 FV Brühl - TSV 47 Schönau 2
D1-Junioren 12:30 FV Brühl - TSG Lützelsachsen
D2 13:45 FV Brühl - TSV Neckarau 3
B-Junioren 15:00 FV Brühl - VfB Gartenstadt
C-Junioren 16:00 VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 2 -

FV Brühl
Sonntag, 10.03.2013
E1-Junioren 13:30 SG Hohensachsen - FV Brühl
vm

7. Heini-Langlotz-Lauf
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir - die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten -
möchten Euch zum 7. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 10.
März 2013, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 833-m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die 5,7 km bzw. 10 km (Nordic-) Walking-
Strecke, und natürlich der Hauptlauf über 10 km durch die Brühler
Rheinauen.
Neu beim HLL: Netto-Zeitmessung
Startzeiten:
10.00 Uhr Brühl-Rohrhofer-Meile 3,33 km
11.00 Uhr Bambinilauf 833 m
12.00 Uhr Hauptlauf 10 km
12.45 Uhr (Nordic)-Walking 10 km / 5,7 km
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup. Es folgen die drei Cup-
Läufe in Grünstadt (25.05.), Viernheim (15.06.) und Rot (08.09.).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet Ihr unter:
www.heini-langlotz-lauf.de
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des
Laufsports findet ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite.
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrhofer
Leichtathleten wieder um Kuchenspenden. Da wir aufgrund der
Meldungen mit einigen Hundert Läufern rechnen können, benöti-
gen wir eine große Anzahl Kuchen. Bitte unterstützen Sie uns! Die
Kuchen können am Sonntag den 10.03. ab 7.30 Uhr im Pavillon
der Schillerschule abgegeben werden. Herzlichen Dank im Voraus.
Alle Helfer treffen sich um 8.45 Uhr vor dem Pavillion der Schil-
lerschule!
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Keep on running!
Euer HLL-Orga-Team

Fußball
SpVgg Sandhofen - SV Rohrhof 1:2
In der 1. Halbzeit hatten beide Mannschaften mehr mit dem unebe-
nen Rasenplatz zu kämpfen als mit dem Gegner. Es wurden kaum
zwingende Torchancen herausgespielt, noch konnte man einen
guten Spielaufbau beider Mannschaften erkennen, da der Ball
immer wieder versprang auf dem unebenen Platz. In der 6. Spiel-
minute köpfte T. Ragusa aus 6 m am Tor knapp vorbei. In der 21.
Minute war es Marco Marchi der aus 20 m Entfernung am linken
Pfosten vorbeischoss. In der 30. Spielminute erzielte der imAbseits
stehende Marcel Sutter das 1:0 für die Gastgeber, der aus 15 m dem
guten A. Rabl keine Abwehrmöglichkeit ließ. Ebenso hatten die
Gastgeber das 2:0 auf dem Fuß, als S. Weisel aus 10 m jedoch das
Tor nicht traf, auch diese Tormöglichkeit wurde aus einer klaren
Abseitsposition herausgespielt, jedoch blieb die Fahne des schwa-
chen Schiedsrichter-Assistenten unten.
Der SVR kam in der zweiten Halbzeit wie ausgewechselt aus der
Kabine. Mit einer kämpferischen und spielerischen Leistung zwang
man die Gastgeber nieder. In der 51. Minute hatte Kevin Gund
Pech, als er aus 8 m hoch über das Tor schoss. Ebenso scheiterte
Chr. Popp mit einem 25 m direkten Freistoß, der in der Mauer
hängenblieb. In der 55. Spielminute erzielte der eingewechselte
Daniele Parisi das 1:1, als er im Strafraum den Ball kurz annahm,
den Ball auf den linken Fuß legte und für den Torwart unhaltbar
den Ball ins rechte Eck schob. In der 85. Spielminute erhielt im
Strafraum Christoph Popp einen Ball flach zugespielt und überlegt
schoss er aus 8 m ins linke Eck ohne dem Torwart eine Abwehr-
wehrmöglichkeit zu geben zum 2:1 für den SVR ein. Der sehr gut
leitende SR Ivo Leonhard aus Hockenheim musste danach einigen
Spieler von Sandhofen wegen Meckerns die gelbe und auch die
gelb/rote Karte zeigen.
pl
Fussballvorschau:
SV Rohrhof empfängt SV Enosis Mannheim
Das erste Heimspiel im Jahre 2013 in der Kreisliga bestreitet der
SV Rohrhof am kommenden Sonntag gegen die Elf von SV Enosis
Mannheim. Die Mannheimer haben derzeit akute Abstiegssorgen
und rangieren auf dem vorletzten Tabellenplatz. Die Mannschaft
von Trainer Sium hat mit einem Sieg gute Chancen den derzeitigen
zweiten Tabellenplatz zu festigen.
Die zweite Mannschaft hat am Sonntag um 12.30 Uhr beste Aus-
sichten gegen den Tabellenletzten 1. FC Alemania Rheinau ihren
„Siegeslauf“ fortzusetzen.
Juniorenvorschau:
Samstag, 09.03.2013 13.45 Uhr
C-Junioren – SG Pfingstberg-Hochstätt/RW Rheinau
12.00 Uhr E-Junioren – SV Altlußheim
T.K.

Abteilung Ski und Freizeit
25. Skifreizeit der Abteilung
Am kommenden Sonntag, 10.03.2013 startet die Skiabteilung des
Sportverein Rohrhof 1921 e.V. wieder zu ihrer alljährlichen Skifrei-
zeit nach Großarl im Salzburger Land. Die 28 Teilnehmer werden
dort bereits zum 18. Mal im Berggasthof „Alpentaverne“ inmitten
des Skigebietes Großarl/Dorfgastein in ca. 1200 Metern Höhe
Quartier beziehen und bis Freitag, den 15.03.2013 untergebracht
sein. Unter anderem werden dort auch wieder die Vereinsmeister-
schaften im Riesenslalom um den Gerd-Stauffer-Cup ausgefahren,
Abfahrt mit dem Bus ist am frühen Sonntagmorgen um 06.00 Uhr
auf dem Parkplatz des SVR-Clubhauses in Rohrhof, Gartenstraße
45.
T.K.

Fitnessgymnastik am Montag, den 11.03.2013
Die Fitness- und Skigymnastik findet am kommenden Montag, den
11.03.2013 trotz Skifreizeit wie gewohnt zu den üblichen Zeiten
von 19.45 Uhr bis 21.00 Uhr statt.
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Ordentliche Mitgliederversammlung
Neues Jugendkonzept / Pächterwechsel Filzkugel

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung am 27.02.2013 gab
Präsidentin Birgit Gering einen Rückblick auf die Saison 2012,
informierte über den aktuellen Stand und gab einen Ausblick auf
das Jahr 2013.
Besonders hervorzuheben seien die Durchführung des Winterju-
gendtrainings, das neue Konzept für das Jugendtraining und der
Pächterwechsel im Clubrestaurant.
Die neuen Pächter Petra und Jiri Resler werden die bömisch-deut-
sche Küche im Clubrestaurant weiterführen.
Die Highlights der letzten Saison waren das Sommerfest „Vom
anderen Stern“ sowie das Frühschoppenturnier mit dem Bierwa-
gen „Black Muli“. Weitere Veranstaltungen wurden vom Vorstand
organisiert, um neue Mitglieder für den Tennissport zu gewinnen,
Aktionstag „Deutschland spielt Tennis“, Kooperation Schule &
Verein mit der Jahnschule, Eltern-Kinder-Turnier, Kinderferientag
und die Teilnahme am Candle-Light-Shopping.
Durch die Kooperation mit Babolat wurde die Attraktivität der 12.
Brühl Junior Babolat Open gesteigert. Das Jugendturnier sei eine
großartige Werbung für den Tennissport in Brühl.
Besonders freue man sich über die positive Entwicklung der Mit-
gliederzahlen, die sich nach oben entwickle. Mit dem Trainerteam
Petr Cejka, Holger Synowzik und Volker Marzenell wurde das
Angebot für das Jugendtraining verbessert und erweitert.
Die offizielle Saisoneröffnung findet am Samstag, den 20. April
2013 nachmittags mit Umtrunk und Schleifchenturnier statt.
Dr. Ralf Göck überreichte Jutta Doll, Christel Oszcipok und Sonja
Trump den Ehrenamtspass der Gemeinde Brühl.
Peter Hammerschmitt, Thomas Metzler, Renate Dvorak, Florian
Wolf, Christiane und Wolfgang Möhl, Monika und Bernd Hillmann
wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft, Ulla und Werner Eisele für 40
Jahre Mitgliedschaft im Tennisclub geehrt.
Sportwart Michael Wenzel gab einen Überblick über die vergan-
gene Saison, er gratulierte den Herren 40 sowie der Damenmann-
schaft für den Aufstieg.
JugendwartinYvonne Böhm berichtete ausführlich über die Jugend-
arbeit beim TC Brühl.
Schatzmeister Udo Synowzik hatte in Bezug auf die Finanzen
Positives zu berichten.
Die Kassenrevisoren Ralf Berner und Thomas Keller hatten keiner-
lei Beanstandungen.
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Folgende Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt:
Vizepräsidentin Gertie Zimmermann
Jugendwartin Yvonne Böhm
Schriftwartin Sonja Trump
2. Beisitzer Toni Postlieb
2. Kassenprüfer Thomas Keller.
jd

Jahreshauptversammlung 2013
Zur Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglieder herzlich
ein.
Datum: Donnerstag 14.3.2013; Saalöffnung 18.00 Uhr,
Beginn: 19.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum, Hauptstraße 17, 68782 Brühl
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung der Anwesenden und Feststellung

der Beschlussfähigkeit.
TOP 2 Ehrung der Verstorbenen
TOP 3 Genehmigung des Protokolls der MGV vom 23.3.2012
TOP 4 Berichte zum abgelaufenen Geschäftsjahr

Aussprachen
Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes

TOP 5 Anträge
TOP 6 Ehrungen
TOP 7 Zukunft TSCK
TOP 8 Termine

Sonstiges
Anträge zur Beratung in der Mitgliederversammlung sind bis
spätestens 2 Wochen vor der MGV an den Vorstand TSC Kurpfalz
e.V. Postfach 1255, 68777 Brühl oder kontakt@tsc-kurpfalz.de zu
richten.
Der Vorstand
Entspannung pur mit ganzheitlichem Yoga
Lassen Sie sich auf einen Kurs mit einer Klangschalen Entspan-
nung einstimmen, stärken Sie ihren Körper mit dem Sonnengruß
und verschiedenen Körperstellungen aus dem Hatha Yoga sowie
Atemübungen. Erlernen Sie Konzentrationsübung und die Kunst
der Tiefentspannung um Ihre innere Mitte zu finden und zu stärken.
Unter Leitung von Christine Brand bietet der Verein einen Work-
shop über 10 Abende an.
Jeweils Mittwoch ab 13.3.2013 20.00 - 21.30
Gasthaus „zum Kronprinzen“
Mozartstr. 21, 68723 Oftersheim
Workshopgebühr € 55.- pro Person
(Mindestteilnehmer 10 Personen)
Meldungen für beide Workshops an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder
Tel. 06202-4093023 (Anrufbeantworter)
Crashkurs – Discofox
Der Discofox ist heute einer der beliebtesten modernen Paartänze.
Mit all seinen Drehungen und Wickelfiguren bis hin zu Posen,
Stops, Breakes und Fallfiguren kann er jedoch zum Teil echt kniff-
lig werden.
Lernen Sie den Tanz vom Grundschritt über die richtige Führung
bis hin zu eleganten Figuren.
Unter Leitung unseres erfolgreichen Turnier- und Trainerpaares
Stefanie und Michael Keil bietet der Verein aufgrund der großen
Nachfrage einen weiteren Discofox-Workshop an:
Sonntag, den 17. März 2013 17.00 – 20.00 Uhr
Gasthaus „Kronprinz“
Mozartstraße 21, 68723 Oftersheim
Workshopbeitrag € 10,- pro Person (Mindestteilnehmerzahl 10
Personen maximal 30 Personen)
Info:
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023
(Anrufbeantworter)
Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung per Mail.

Aktuelle Angebote beim TanzSportClub Kurpfalz e.V.:
Boogie-Woogie für Anfänger, Wiedereinsteiger und Fortge-
schrittene
Der Boogie-Woogie gehört zur Familie der Swing-Tänze und ent-
stand in den 1940er Jahren in den USA. Lernen Sie dessen Grund-
gerüst an Tanzschritten und wie sie dieses zu immer wieder neuen
und abgewandelten Figuren zusammensetzen können.
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Unter Leitung unserer beliebten und kompetenten Trainerpaare
Manuela Schmiedgen und Harry Friedsam sowie Wolfgang und
Petra Lederle bietet der Verein einen 14-tägigen Tanzkreis. Die
nächsten Termine finden statt am
Samstag 9.3.2013 Turnhalle der Jahnschule Jahnstr. 68782
Brühl
Samstag, 23.2.2013 dto.
Jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.tsc-kurpfalz.de
oder per Mail an kontakt@tsc-kurpfalz.de sowie Telefonisch unter
06202-4093023.

Sieg im Lokalderby gegen Ketsch
Nur zwei Wochen nach dem Sieg gegen Kurpfalz stand für die
Schachfreunde Brühl das Derby gegen Ketsch auf dem Programm.
Ketsch hatte in der Runde zuvor überraschend Neureut geschlagen
und damit den Bann der Zweiklassengesellschaft gebrochen. Es
war nämlich der erste Punktgewinn einer Mannschaft aus dem
Mannheimer Raum gegen ein Team aus dem Karlsruher Umland.
Personell plagten die Schachfreunde große Sorgen, aber Mann-
schaftsführer Michael Hauck zauberte mit Lothar Witzke und Jörg
Welter zwei Spieler aus dem Hut, welche in den letzten Jahren
aus privaten Gründen nicht spielen konnten, aber die uns in dieser
Notlage nicht im Stich lassen wollten. So dass die Mannschaft
komplett antreten.
Dass es gleichzeitig zu der erwarteten Niederlage am 2. Brett
jedoch auch den ersten Punkt gab, und das noch am ersten Brett,
hatte wohl niemand erwartet. Norbert Blums Gegner war von der
Wahl seiner Eröffnungsvariante überrascht und musste schon nach
wenigen Zügen einen Bauernverlust hinnehmen. Danach setze er
schwach fort, war gezwungen die Dame zu tauschen und verlor
dabei noch einen weiteren Bauern. Den Rest wollte er sich nicht
mehr zeigen lassen und gab auf. Der Mannschaftskampf entwickel-
te sich danach auf Augenhöhe, klare Vorteile auf einer Seite waren
nicht auszumachen. Als dann Klaus Drobel und Lothar Witzke
sich mit ihren Gegnern auf remis einigten, sah es so aus als ob
man sich einem 4 : 4 näherte. Um dieses Ergebnis herum bewegte
sich dann auch die Gefühlswelt, wobei Hoffen und Bangen immer
wieder wechselten. Matthias Kramer schraubte mit seinem Sieg
seinen Saisonscore auf mittlerweile fast unglaubliche 6,5 Punkte
aus sieben Partien. Auch Norman Fellinger hatte das bessere Ende
auf seiner Seite, aber sonst sah es nicht gut aus. Am 3. Brett war der
Ketscher Spieler Andreas Leinenbach für einen gut herausgespiel-
ten Sieg zu loben. Blieb noch unser Mannschaftkapitän, Michael
Hauck, der sich leider zwischenzeitlich auf der Verliererstraße
befand. Doch wie im Kampf zuvor gegen SG Kurpfalz wendete
sich das Geschick noch zu den Brühler Gunsten. Sein Gegner ver-
lor den Faden, ließ Gegenchancen zu, und auf einmal war Michael
wieder da und kassierte sogar noch einen vollen Punkt.
Nach zwei knappen und glücklichen Derby-Siegen stehen die
Schachfreunde auf Platz 6 in der Tabelle, allerdings nur einen
Mannschaftspunkt vor dem Neunten. Der Abstiegskampf ist also
noch nicht entschieden, der Klassenerhalt sieht jedoch angesichts
des Brühler Restprogramms, es geht noch gegen Altlußheim und
Friedrichsfeld, machbar aus.
Beim Blitzturnier des Monats siegte Stefan Strugis vor Norbert
Blum und Matthias Kramer.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag - außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag - außer an Feiertagen und in den Schulferien:
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellschachturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Rosen- und Ziersträucherschnitt
Bei optimalem Gärtnerwetter kamen zahlreiche Gartenfreunde
aus nah und fern in die Gartenanlage am Pferchstückerweg. Dies
beweist, dass der Rosenschnitt immer wieder ein Thema ist, bei
dem viele Rosenfreunde gerne noch etwas dazulernen wollen.
Aber auch als Blumen und Pflanzendoktor war Uwe Brunner
kompetenter Ansprechpartner. Für jedes Wehwehchen, was bei
Pflanzenfreunden im Garten entdeckt wurde, hatte er eine erfolg-
versprechende Heilmethode als Rezept parat.
Nach diesem wieder wichtigen und informativen Programmpunkt
des OGV Brühl bedankte sich die Vorsitzende Angelika Herm bei
den Gästen für ihr zahlreiches Erscheinen und bei Uwe Brunner
für seine ehrenamtliche Tätigkeit im Verein. Vielen Dank auch an
die Gartenbesitzer die ihre Pflanzen und Rosen zum Schnitt zur
Verfügung stellen.
Der OGV Brühl würde sich freuen, durch seine jährlich stattfin-
denden Aktivitäten noch Fördermitglieder zu gewinnen. Denn die
heutigen Kinder, sollen in Zukunft auch noch Ansprechpartner für
Fragen rund um Gemüse und Pflanzen im eigenen Garten haben.
A.H.

Fährtenseminar mit Marco Dreyer bei der SV OG Brühl am
13.07. + 14.07.2013
Für das Fährtenseminar bei der SV OG Brühl mit dem amtierenden
Weltmeister in der Sparte Fährtenhund Marco Dreyer sind nur noch
wenige Plätze ohne Hund frei. Die Kosten für das 2-Tage-Seminar
belaufen sich auf 120 € pro Teilnehmer ohne Hund.
Aus Marco Dreyers Beschreibung für das Seminar:
„Das Seminar besteht aus einem theoretischen und dem praktischen
Teil.
• Vorbereitung des Welpen oder des fährtenunerfahrenen Hundes
auf die Fährtenarbeit

• Grundsatz der Fährtenmotivation des Hundes
• Aufbau der Fährte von den ersten Schritten bis zum Fährtenhund
mit verschiedenen Schwierigkeitsgraden

• Richtiges Legen der Fährte in verschiedenen Schwierigkeitsstufen
• Konfliktarbeit mit dem Hund - Gelände, Gegenstände, Störungen
allgemein

• Aufbau der Gegenstandsarbeit
• richtiges Führen des Hundes in der Fährte
Theorie und Praxis greifen hier sinnvoll und nachvollziehbar inei-
nander.
Das Seminar hat zum Ziel einen Fährtenaufbau zu vermitteln, der
tierschutzgerecht auf positiv verstärktem Lernaufbau abzielt und
eine Absicherung durch Zwangseinwirkungen nicht vorsieht.
Im Vordergrund steht der Spaß von Hundeführer und Hund an einer
Ausbildung zu einem freudig und zuverlässig suchenden Hund in
den verschiedenen Prüfungsstufen bis hin zum Fährtenhund.“
Für eine Fährtenausbildung ist weder Alter noch die Rasse eines
Hundes von Bedeutung.
Fährtenarbeit ist Fleißarbeit, ein gemeinsames Abenteuer für Hund
und Mensch.
Diese Form der Nasenarbeit entspricht den natürlichen Instinkten
des Hundes.
Sie lernen, dass sie durch ruhiges, überlegtes und gezieltesArbeiten
zum Erfolg kommen.
Außerdem wird das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten sowie die
Hund-Mensch-Beziehung bei Hund und Mensch gestärkt.
Fährtensuche ist ein auslastender Hundesport für jung und alt, der
auch von Hunden mit Skeletterkrankungen ausgeübt werden kann;
eine spannende Abwechslung die auf positiver Bestärkung aufge-
baut wird.
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Dieses Seminar ist bestens geeignet für alle Einsteiger in diese
spannende Arbeit mit dem Hund aber auch für erfahrene FH-Sport-
ler, die sich eine ganz neue Perspektive eröffnen möchten.
Für Rückfragen oder Anmeldung wenden sie sich bitte an:
Corinna Henk, c.henk@famevomkrottenneckar.de
Tel. 01777726822
CoHe

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Informiert:
Endlich ist es so weit! Am Sonntag, den 17.03.2013 startet die
neueAngelsaison mit demWinterangeln am Grieshaber Baggersee.
Die Strecke ist von 12.00-17.00 Uhr reserviert und Treffpunkt ist
voraussichtlich um 11.30 Uhr am Brühler Messplatz, wobei der
genaue Zeitpunkt am Dienstag, den 12.03.2013 in der Versamm-
lung bekanntgegeben wird. Diese findet um 19.00 Uhr in der Ver-
einsgaststätte „Zur Traube“ statt. Wir wünschen allen Teilnehmern
Petri Heil!
Zudem möchten wir nochmal an den nächsten Arbeitseinsatz erin-
nern, der am Samstag, den 09.03.2013 stattfindet. Treffpunkt ist um
09.00 Uhr beim Vereinsheim des ASV 65 Brühl.

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl
Generalversammlung der Brühler Vogelzüchter
Der Kanarienzucht und Vogelschutzverein Brühl und Rohrhof lädt
seine Mitglieder zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag,
den 15. März um 19.30 Uhr ins Gasthaus „Zur Dorfschänke“,
Rheinauer Str. in Brühl-Rohrhof ein.
Die Vorstandschaft hofft auf zahlreiches Erscheinen.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Einladung zur Mitgliederversammlung 2013
Die Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, 21.03.2013 um
19.00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung

3. Rückblick 2012
4. Bericht Kasse
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Schatzmeisters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl der Kassenprüfer
9. Ausblick 2013
10. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 02. März 2013 an die Vor-
standschaft zu richten.

12 Tage Spaß an der Mosel
Draußen krabbeln die Temperaturen um den Gefrierpunkt - wer
denkt jetzt schon an ein Zeltlager? Bei den Maltesern aus Schwet-
zingen laufen die Vorbereitungen für das nächste Zeltlager bereits
auf Hochtouren.
In der Zeit vom 29. Juli bis 9. August 2013 bieten die Malteser
für Kinder- und Jugendliche im Alter von acht bis 15 Jahren ein
Zeltlager in Zeltingen-Rachtig an. Der Jugendzeltplatz befindet
sich etwas abgelegen von der Gemeinde Zeltingen-Rachtig. Zur
Mosel sind es nur wenige Gehminuten. Auf die Mädchen und
Jungen warten ein großer Zeltplatz, ein komplettes Waschhaus
mit sanitären Einrichtungen und eine große Spielwiese. Eines der
Highlights wird der Besuch im Phantasialand in Brühl sein. Das

Zeltlagermotto sowie das restliche Programm wird noch nicht ver-
raten. Die Teilnehmeranzahl ist auf 50 Kinder beschränkt, daher ist
eine schnelle Anmeldung empfehlenswert.
Für noch offene Fragen steht Christian Hertrampf unter der E-Mail:
zeltlager@malteser-schwetzingen.de zur Verfügung. Die Anmelde-
unterlagen sind auf der Webseite www.malteser-schwetzingen.de
unter der Rubrik Zeltlager 2013 zu finden.

Fachvortrag „Unsere Nahrung unser Schicksal“ in der
Pro Seniore Residenz Brühl
„Gesundheit ist ein Informationsproblem“, sagt Dr. Jürgen Bir-
manns von der Gesellschaft für Gesundheitsberatung (GGB)
Landau. Der Kneipp-Arzt und Nachfolger des bekannten Ernäh-
rungsarztes Dr. Brucker klärt über die Zusammenhänge zwischen
Krankheiten und Ernährung auf, beantwortet Fragen und erteilt
ärztlichen Rat aus ganzheitlicher Sicht.
Der Eintritt beträgt 10 € inklusive Vollwertimbiss. Vorverkauf bei
Adi’s Naturkostladen in Brühl, Tel.efon 71 59 6. Veranstaltungsort
für die Kooperationsveranstaltung mit VHS Bezirk Schwetzingen
ist die Pro Seniore Residenz Brühl, Roter Salon am Mittwoch, den
13.03.2013 um 18:30 Uhr

Was Sie schon immer über die Waldorfschule wissen
wollten ...
Was erwartet Sie an diesem Abend?
- eine kurze Einführung zur Konzeption einer Waldorfschule
- praktische Beispiele aus dem Schulalltag
- Erläuterungen zu Schulreife und Schulfähigkeit
- Zeit und Raum für Fragen und um ins Gespräch zu kommen
Ina Grothe
Waldorflehrerin an der Waldorfschule Mannheim
Freier Waldorfkindergarten Schwetzingen
Marstallstraße 51, (Bassermannhaus)
Dienstag 19. März, 20:15 Uhr,
Eintritt: frei!

Appel + Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 11.00 – 15.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
Obst und Gemüse wird analog zu den Öffnungszeiten des Tafella-
dens im Hof des Caritashauses (Markgrafenstr. 17) verkauft.
Ausweisausgabe
Dienstag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr
Bürosprechzeiten
Dienstag – Freitag 09.00 – 13.00 Uhr
Sowie nach Tel.efonischer Vereinbarung
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931-424.

Hospizgruppe Schwetzingen
Hospizgemeinschaft Schwetzingen - Hockenheim
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Die monatliche Beratungsstunde – die kostenlos ist und ohne Vor-
anmeldung in Anspruch genommen werden kann - zu den Themen
Sozialleistungen für Familien mit Pflegefällen und Patientenver-
fügung mit Vorsorgevollmacht findet am Mittwoch, den 13. März
2013 von 17.00 – 18.00 Uhr im Büro der Hospizgemeinschaft im
Altenpflegeheim am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen statt.
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Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz angepasste
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
macht, stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen, helfen
Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen zu ihren biblischen
Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzingen,
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 10.03.2013
10:00 Uhr „Sicherheit in einer unruhigen Welt“
12:30 Uhr „The Only Cure for Sick Mankind“ (englisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. Januar: „Uns nicht von Jehova entfremden“
gestützt auf Josua 24:15
Donnerstag, 14.03.2013, Freitag, 15.03.2013 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 6 aus dem

Buch „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“
besprochen: „Gehorche bitte der Stimme Jehovas“
(Was ist Reue / Gehorsam ist ein Schutz)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen BibelleseprogrammMar-
kus 13-16 werden unter anderem die Themen behan-
delt: „Welche Bedeutung hat das Gedächtnismahl?“
und „Was wird durch die Gedächtnismalsymbole
dargestellt?“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –

.DE
powered by Nussbaum Medien und dem Turn- und Sportverein Rot

10-Kilometer-Lauf
| Halbmarathon

Schülerläufe 250 -
1.000 m

SONNTAG, 5. MAI 2013 | AB 9.00 UHR

BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789
ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29

68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190
info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de



/ Seite 27Brühler RundschauFreitag, 8. März 2013 51. Jahrgang / Ausgabe 10

Übernachtungszahlen 2012

Mannheim auf dem 2. Platz

Mannheim. (pm/red). Wie
schon in den Vorjahren wur-
de die Millionenmarke bei
den Übernachtungszahlen in
Mannheim auch 2012 wie-
der geknackt. Mit 1.161.031
Übernachtungen wurde dabei
erneut ein Rekord aufge-
stellt. Gegenüber dem Vor-
jahr bedeutet diese Zahl einen
Zuwachs von fast 7 %. Damit
liegt Mannheim nach Stuttgart
auf Platz 2 der Städte in Baden-
Württemberg.

Ausland

Einen großen Anteil an die-
ser Entwicklung tragen die
120.326 Gäste aus dem Aus-
land, die im letzten Jahr 261.544
Mal in Mannheim übernachte-
ten. In Bezug auf die Gesamt-
übernachtungszahl entspricht

dies einemProzentsatz von fast
23 %.Mit 30.319 Übernachtun-
gen waren die US-Amerikaner
vor den Schweizern mit 25.049
und den Gästen aus Großbri-
tannien mit 19.036 Übernach-
tungen die größte Gruppe
von Gästen aus dem Ausland.
Danach folgten die Franzosen
mit 17.443 und die Niederlän-
der mit 16.490 Übernachtun-
gen in der Quadratestadt.

Wachstum

Im Vergleich zum Vorjahr leg-
ten alle deutlich zu: die USA
um ca. 5 %, die Schweiz ca. 6 %,
Großbritannien ca. 9%, Frank-
reich ca. 11 % und die Nieder-
lande 4 %. Gerade auch vor
dem Hintergrund des Abzugs
der amerikanischen Streitkräf-
te ein tolles Ergebnis. Doch

auch bei den Übernachtun-
gen von Gästen aus den auf-
strebenden arabischen Golf-
staaten und aus Russland hat
Mannheim interessante Ergeb-
nisse vorzuweisen.
Mit 9.148 beziehungsweise
7.033 Übernachtungen bele-
gen sie zwar keine der vor-
deren Plätze in der Übernach-
tungsstatistik, gegenüber 2011
können sie aber mit beachtli-

chen Zuwachsraten aufwar-
ten: fast 17 % Wachstum bei
den Übernachtungszahlen von
Gästen aus Russland und fast
18 % bei den Gästen aus den
arabischen Golfstaaten. Wenn
sich die Zahlen auchweiterhin
so positiv entwickeln, werden
diese Märkte in den nächsten
Jahren wohl noch stärker in
den Fokus des Tourismusmar-
ketings rücken.

Mannheim konnte seine Übernachtungszahlen zum Vorjahr steigern
Foto: red

KFZ-Handwerk im Raum Wiesloch/Rauenberg

Thomas Dümpelfeld als Sachverständiger vereidigt

(pm/red). Bereits seit 23 Jahren
ist Herr Thomas Dümpelfeld
im Bereich Kraftfahrzeughan-
del und Kraftfahrzeugrepara-
tur selbstständig.
2001 zog dasmarkenfreieAuto-
haus von Wiesloch ins Gewer-
begebiet, Hohenaspen 11, nach
Rauenberg um. Thomas Düm-
pelfelds Devise für das Auto-
haus in Rauenberg: Das gesam-
te Autohaus soll im Verkauf
und in der Werkstatt marken-
frei sein. So kann aus Überzeu-
gung und langjähriger Erfah-
rung das komplette Leistungs-
angebot frei von jeglichem
Umsatzdruck eines Herstellers
angeboten und verkauft wer-
den und dies zu fairen Prei-
sen. „Dank ständig steigen-
dem Kundenzuwachs konnten

wir unseren Betrieb an seinem
Standort in Rauenberg über
die Jahre ausbauen und unser
Dienstleistungsangebot erwei-
tern“, so Thomas Dümpelfeld
über seinen Betrieb.

Handwerkskammer

2010 begann er dann mit der
Ausbildung zum unabhängi-
gen öffentlich bestellten Sach-
verständigen im KFZ-Hand-
werk und konnte nun die
Frucht seiner Arbeit ernten: Im
Dezember 2012 wurde Tho-
mas Dümpelfeld vom Präsi-
dent der Handwerkskammer
Mannheim, Walter Tschisch-
ka, zum Sachverständigen der
Handwerkskammer Mann-
heim Rhein-Neckar-Odenwald

für dasKraftfahrzeugtechniker-
Handwerk vereidigt.

Neuer Betrieb

Um die Sachverständigentä-
tigkeit und Dienstleistungen
anbieten zu können, wurde im
Januar 2013 ein neuer Betrieb

gegründet und in Rauenberg
angemeldet, es werden ver-
schiedene Dienstleistungen
angeboten, z.B.:
• Unfallschadengutachten
• Reparaturausführung
• Prüfungsgutachten
• Gerichtsgutachten
• Fahrzeugbewertungen
• Restaurationsberichte mit

Fotodokumentationen
• Wertgutachten im Bereich

Young/Oldtimer

Thomas Dümpelfeld und sein Team Foto: pr
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KULTUR REGIONAL
3. Internationales Gitarrenfestival im Wasserschloss Bad Rappenau

Technische Virtuosität und erstklassige Musikalität
(pm). Beim 3. Internationalen Gitarrenfestival 2013 präsentie-
ren vom 15. bis 17.März fünf hochkarätige Künstler undGrup-
pen ein vielseitiges Programm imWasserschloss Bad Rappenau.

Der französische Ausnahme-
gitarrist Pierre Bensusan eröff-
net am Freitag, 15. März, um
19.30 Uhr das Festival. Seine
Musik geht mit Leichtigkeit
über musikalische Stilgrenzen

wie World, Klassik, Jazz oder
Folk hinweg. Das Ensemble La
Volta aus der Schweiz und das
Duo FrankHaunschild &Vita-
liy Zolotov stehen am Samstag,
16. März, 19.30 Uhr auf der

Bühne. Die jungen Musiker
von La Volta beherrschen ein
breitgefächertes musikalisches
Repertoire von Instrumental-
und Vokalmusik, über Folk-
lore aus Europa, Nordamerika
und Lateinamerika bis hin zu
populärer Musik unserer Zeit.
Frank Haunschild und Vitaliy
Zolotov lassen ihre diversen
akustischen und elektrischen
Gitarren klingen wie ein gan-
zes Orchester.
Das Duo Café del Mundo und
der Gitarrist und Komponist
Veet J. Ohnemus bilden am
Sonntag, 17. März, um 17.00
Uhr den Schlusspunkt des Fes-
tivals. Der Weltmusiker Veet
hat Musik zu Bildern von Wil-
liam Turner undMeera Hashi-
moto komponiert und so ein
multimediales Werk geschaf-
fen, das die Zuhörer im Was-
serschloss erleben können.
Jan Pascal und Alexander

Kilian bilden das Duo Café
del Mundo und präsentieren
magische Impressionen und
mitreißende Rhythmen der
spanischen Gitarre.
Begleitet werden die Konzer-
te durch einen Gitarren-Work-
shop mit Alno Ronzano am
16. März und einer Gitarren-
ausstellung, die am 16. und 17.
März geöffnet ist.
Weitere Informationen:
www.badrappenau.de

Café del Mundo Fotos: Agentur

Veet J. Ohnemus

Bettendorffsche Galerie

ZwischenWelten
(red). In der Bettendorff-
schen Galerie Im Schloss-
garten in Gauangelloch/
Leimen ndet am Sonntag,
17. März, 11 Uhr, die Ver-
nissage zur Ausstellung
"ZwischenWelten" statt. Bis
zum 5. Mai sind dort die
Werke von Nelly Meignié-
Huber (Malerei) und Lons
(Skulpturen) zu sehen. Bei-
de Künstler sind zu einem
Künstlergespräch anwe-
send.
Info:
Bettendorffsche Galerie
www.bettendorff.de
Fr/Sa 14.30 - 18.00 Uhr
So 12.00 - 18.00 Uhr

XXIII. Internationale Sommerfestspiele Bensheim-Auerbach:

Festival of Irish Folk Music ruft den Frühling aus
(kpb). Zum traditionellen Saisonauftakt präsentieren die Inter-
nationalen Sommerfestspiele Bensheim-Auerbach/Hessische
Bergstraße am Sonntag, den 24. März, um 19.00 Uhr nunmehr
im neunten Jahr in Folge Irish Spring, das renommierte Festi-
val of Irish Folk Music.

Viele Künstler und Bands aus
den unterschiedlichsten Regi-
onen Irlands - und diesmal
auch aus Schottland - verspre-
chen einen kontraststarken
und wilden Mix aus der aktu-
ellen Szene.
Das eigens für das Irish Spring
Festival gegründete Vokal-
Trio Wildowers aus Galway
mit Noriana Kennedy, Nicola
Joyce und Noelie McDonnell -
drei der besten Folk-Stimmen
Irlands - sind jeder für sich

gefeierte Solisten, aber in die-
ser magischen Trio-Konstella-
tion sind sie mehr als nur die
Summe dreier Stimmen. Wild-
owers erwecken alte Balla-
den zu neuem Leben, wagen
einen Blick über den Atlantik
nach USA und kreieren span-
nungsreich neue Folk Songs,
in denen sich die heutige Zeit
spiegelt.
Eine heftige Brise schottischen
Esprits entfachen Rura, fünf
junge wilde Kerle aus Glas-

gow, eine der aufregendsten
neuen Bands Schottlands.
Die traditionell orientierten
Stephen Doherty & Patrick
Doocey sind als vielseiti-
ge Multiinstrumentalisten
bekannt für wirbelnde Fin-
gerfertigkeit und mitreißend
tanzbare Jigs, Reels und Horn-
pipes.
Andrew Vickers wird furios
tänzerische Akzente im viel-
fältigen keltischen Klangkos-
mos setzen und zum Finale
spielen traditionell alle Musi-
ker gemeinsam noch einmal zu
einer großen Session auf.

Info:
www.festspiele-auerbach.de
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Kulturbühne Max in Hemsbach
„Edle Schnittchen“ servieren „Chansons zum Anbeißen“
Es ist angerichtet: Am Sonntag, 17. März, um 19.30 Uhr servieren
die „Edlen Schnittchen“ in der Kulturbühne Max in Hemsbach
„Chansons zum Anbeißen“ auf dem Silbertablett – Lieder von
gestern, heute und übermorgen, zwar ohne Zigaretten, aber stets
mit Frack und Zylinder. Mit viel Witz, Kitsch und Drama lassen die
beiden Damen vergangene Zeiten wieder aufglitzern und wünschen
guten Appetit. „Edle Schnittchen“ servieren viele eigene und ein
paar geborgte Lieder in Deutsch, Französisch und Schwizerdütsch
– Chanson-Pop-Delikatessen vom Feinsten, garniert mit kabarettisti-
schen Zwischenhäppchen. Nebenbei planen sie im Stillen die längst
fällige Chanson-Revolution. Karten im Vorverkauf (16,- €, Abendkas-
se 18,- €) gibt es im Bürgerbüro der Stadt Hemsbach, Schlossgasse 41.

Ticketreservierung: Tel. 06201 707-68
E-Mail: heike.pressler@hemsbach.de

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Robert Häusser – Fotografien aus Handwerk und Industrie
Das Forum Internationale Photographie der Reiss-Engelhorn-Mu-
seen präsentiert ab dem 24. März 2013 die Ausstellung „Robert
Häusser – Im Auftrag… Fotografien aus Handwerk und Industrie“.
Die Schau stellt Auftragsarbeiten in den Mittelpunkt, die Robert
Häusser für verschiedene Industriebranchen und Berufsgenossen-
schaften ausgeführt hat. Mit seinen Arbeiten prägte Robert Häus-
ser die künstlerische Entwicklung der Fotografie. Heute wird der
Hasselblad-Preisträger von 1995 als Wegbereiter der zeitgenössi-
schen Fotografie bezeichnet. Seine unverwechselbaren Schwarz-
Weiß-Fotografien folgen einer strengen, oft symmetrischen Kom-
position. Wie ein Spurensucher begibt er sich in diesen Arbeiten auf
die Suche nach dem ästhetischen Bezug zwischen dem Menschen
und seinem Umfeld. Die Ausstellung vereint rund 100 Arbeiten
zu den Themenschwerpunkten „Industriearchitektur – Fotogra-
fien als optisches Phänomen“ und „Der Mensch bei der Arbeit“.
www.rem-mannheim.de

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen
unserer Inserenten Z



Nummer 10 ________________________________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________ Freitag, 8. März 2013

Wir nehmen Abschied
Foto: Thinkstock

Karl Mündel
Ein herzliches Danke

allen, die mit uns Abschied von
unserem lieben Verstorbenen
genommen haben, sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühl-
ten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige und liebevolle Weise
zumAusdruck brachten.

Besonders danken wir allen, die während seiner langen
Krankheit stets ein gutes Wort für ihn hatten.

In stiller Trauer:
Hildegard Mündel
Christina Seefeldt
Rita Gredel
und alle Angehörigen

Brühl, im März 2013

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN
Eppelheim HD-Pfaffengrund Plankstadt Oftersheim
(gegenüber Rathaus) Friedrichstraße 19 Dreieichenweg 1
Hauptstraße 79
06221/763350 06221/7570050 06202/9704535 06202/9704535

Tag und Nacht für Sie erreichbar: 06221/763350
Verbandsgeprüfter Bestatter – Zertifiziertes Fachunternehmen Nr.: 05-010-01

www.best-klein.de

Menschlich
Individuell

Fachlich

A. Klein

A. Wacker

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt
die Qual der Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das Vergangene, Schöne
nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

mementom o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen
auf Wunsch mit
möglichen Texten und
geschmackvollen
Motiven weiterhelfen.
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Wir nehmen Abschied
Foto: Thinkstock

Mein lieber Mann, unser Vater, Schwiegervater, Opa
und Uropa

Hubert Misch
* 17.03.1919  05.03.2013

ist sanft entschlafen.

In stiller Trauer:
Helene Misch
Renate Schäfer und Familie
Christa Hubert und Familie
Margot Sessler und Familie

Brühl, Ketscher Straße 35

Beerdigung: Dienstag, den 12. März 2013, 14 Uhr,
Friedhof Brühl.

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unserem Herzen bleibst Du.

Ernst Kempf
* 07.10.1936  28.02.2013

In stiller Trauer:
Lore Kempf
Kinder, Enkel
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 11. März 2013, um 14 Uhr auf
dem Friedhof in Rohrhof statt.

Für die vielen Beweise herz­
licher Anteilnahme beim Heim­
gang meiner lieben Oma, für das
ehrende Geleit zur letzten Ruhe­
stätte sagen wir allen unseren
herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem
Pro­Seniore­Team, Herrn Pfarrer
Maier sowie Herrn Dr. Fritz.

Im Namen aller Angehörigen:
Jutta und Christian Kunz

Brühl, im März 2013

ef
Ruth Waibel

ZumGeburtstag fürmeinen Opa Heinz Uhrig Lieber Opa
Am 6.3. wärst Du 80 Jahre alt geworden, aber leider wurdest Du mir vor fast 5 Jahren
schon genommen. Ich werde diesen Tag wie immer trotzdem feiern, denn da wurde der

Mensch geboren, der mein Leben ammeisten geprägt und bereichert hat.

Manchmal denk ich, Du sitzt da oben auf einer Wolke mit Deinem verschmitzten Lächeln
im Gesicht und amüsierst Dich über so manches ... Ich erinnere mich gerne an die Zeit
zurück, wo wir sooo viel zusammen gelacht haben. Irgendwann werden wir uns wieder-
sehen, und dann werden wir dies zusammen tun. Ich vermisse Dich nach wie vor sehr.

In ewiger Liebe. Deine Enkelin Stefanie
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Stellenmarkt Regional
Foto: Thinkstock

Sie suchen eine regelmäßige Beschäftigung?
Oder einen Ausgleich zum ruhigen Rentnerleben?
Arbeitszeiten sonntags in den frühen Morgenstunden
machen Ihnen nichts aus? Dann sind Sie in unserem Team
genau richtig. Wir suchen zum sofortigen Eintritt noch 10
bis 15 Kollegen/Kolleginnen, wir erwarten zuverlässige
undgewissenhafte Arbeitsleistung undbieten dafür einen
langfristigen, sicheren Nebenverdienst.

Bei Interesse melden Sie sich bitte
Mo. - Fr., zwischen 9.00 und 15.00 Uhr
unter der Tel. 06205 204369

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir ab sofort oder später

einemed. Fachangestellte in Vollzeit

und eine Auszubildende
Bewerbungen bitte schriftlich an:
Dres. Ditter und Xie · Fachärzte für Allgemeinmedizin
Erzberger Str. 8-10 · 68782 Brühl

Hausverwaltung im Rhein-Neckar-Kreis
(Nähe HD/MA) sucht qualifizierte/-n
Mitarbeiter/-in

Aufgabengebiet: sämtliche im Rahmen einer Haus-
verwaltung anfallende Tätigkeiten in Voll- oder Teilzeit
(30 - 40 Std.)
Bewerbungen bitte an: RA JürgenWerner
Poststr. 24 - 26, 69115 Heidelberg

Schwetzingen-Hirschacker:
Deutschsprachige, freundliche, flexible Haushalts-und Bü-
gelhilfe 2-mal/Woche vormittags für 4 Stunden gesucht.
Für kleine Erledigungen ist Führerschein erforderlich.
Vergütung auf 450-€-Basis.

Tel. 06202 2782-22

Bürokraft halbtags gesucht
Bürger Jürgen
Karosseriefachbetrieb
Duisburger Str. 11, 68723 Schwetzingen
Tel. 06202 270830

Allroundhandwerker
auf selbständiger Basis

für Haus und Garten (privat) gesucht.
Tel. 0178 3060300

Gartenlandschaftsbauer/
Vorarbeiter (m) gesucht

FS-Kl. 3 (7,5 Tonnen), FS-Kl. 2 wäre von Vorteil.
Tel. 06202 64469 oder info@dmketsch.de
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Immobilienguide

Schwetzingen: 3 ZKBB, ca. 78 m², 1. OG in 3-FH, zentrale Lage, TL-Bad, Parkett, zzgl. Stpl. € 560,- + NK
Schwetzingen: 3½ ZKB, Terrasse, ca. 118 m², 3-FH, EBK, TL-Bad, G-WC, Parkett, Fliesen, frei € 790,- + NK
Oftersh.: 2-FH! 3½ ZKB,Winterg., ca. 100 m² (1. OG), 2 ZKBB, ca. 60 m² (EG), zzgl. Doppelg. € 1.000,- + NK

Brühl: GRUNDSTÜCK, ca. 695 m², ideal für ein Einfamilienhaus, Näheres auf Anfrage € 239.900,-
Brühl: 3 ZKBB, ca. 89,5 m², 2. OG, Aufzug, gepfl. MFH, neue Fenster, Bad +WC neu, zzgl. Garage € 147.000,-
Brühl-Rohrh.: 3 ZKBB, 2. OG o. Aufzug, MFH, Fernwärme, sehr gepfl., 2007 kernsaniert, zzgl. Stlpl. € 144.000,-
Ketsch: 3 ZKBB, ca. 81 m², 1. OG in MFH, TL-Bad, derzeit vermietet, Heizung 2004 neu € 112.000,-

Schwetzingen, Schälzig
Modernes RH mit Galerie, gt. Ausstattung, 295.000,- €

Oftersheim Bestlage
Laden, ca. 120 m² zu verm. od. zu verk., Preis VHS

Koblenzer Immob.
Tel. 06202 5772097, Carl-Theodor-Str. 5, Schwetzingen

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen!

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartements
für 2, 4, 6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC

großer Terrasse

1 Bungalow
(für 6 Personen)

Ca. 150 m zum Strand
mit Meerblick

Telefon
06222 70350
ab 18 Uhr

Dringend gesucht!
Gastfamilien für französische Schüler, 2-4 Nächte, keine
Tagesbetreuung, keine Französischkenntnisse erforderlich,
gegen angemessene Bezahlung.

Info FrauWühler, Tel. 06202 12324 oder 0171 2712612
E-Mail: sprachreisenrb@aol.com

Neue Mitglieder gesucht
Wer Spaß an einem etwas anderen Hobby hat – wie die Teil-
nahme am Flanieren in historischen Kostümen, tanzen, Theater
spielen und gemeinsamen Unternehmungen: bitte melden.
Schnuppermöglichkeit dienstags ab 20:00 Uhr in Schwetzingen

Churfürstlicher Hofstaat Schwetzingen e.V.
www.hofstaat-schwetzingen.de

Kontakt: info@hofstaat-schwetzingen.de oder Tel. 06202 56384

Privater Haushalt mit zwei Kindern (12 u. 15 J) sucht

zuverlässige Haushaltshilfe
für alle anfallenden Arbeiten, bei freier Zeiteintei-
lung auf 400-€-Basis oder gewerblich. Terminver-
einbarung unter Tel. 0160 4722010

Garagenflohmarkt - Sa. 9. März 2013; 10 bis 16 Uhr
(Schwetzingen, Kepplerstr./Garagen re. Seite, kurz nach/
vor EinfahrtWiesenblättchen). Neu/original verpackte bzw.
sehr gut erhaltene Haushaltsartikeln, Küchengeräte, Jet-
box, Vogelvoliere, Gartengeräte, Regale, hochwertige Holz-
Weihnachtsartikeln (Lichterbögen, Pyramiden, Deko).

Herzlichen Dank
Für die Geschenke und Glückwünsche zu unserer

goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei unseren Verwandten, Freunden und

Bekannten ganz herzlich bedanken.
Sigrid und Karl-Heinz Hochmuth
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Immobilienguide
Fotos: Thinkstock

Helle Maisonette
4 ZKB in Wiesloch-Zentrum

Ab 1. März von privat zu vermieten.
108 m², Erstbezug 1997, Dusche/WC, Bad/WC, Abstellkammer, 1
Kellerraum, 2 Balkone, 2TG-Stellplätze, Monatsmiete inkl. 2 Stell-
plätze 900,- € + NK.

Anfragen unter Tel. 0173 6869563 oder
per E-Mail an schaetzle@gsvertrieb.de (Keine Makler).

2-ZKB-Wohnung
71 m², helles Souterrain, helle Bodenfliesen, mit Abstell-
raum und Stellplatz in guter Wohnlage von Ketsch zu ver-
mieten (Kauf möglich), KM 410,- € + NK 160,- €.

Tel. 06202 692805 oder 0151 50258121
Keine Makleranrufe erwünscht.

Pachtgarten in Brühl zu vergeben
Ablösepreis auf Anfrage.

Tel. 0162 6908292

Schwetzingen-Schälzig - die Alternative zum Haus:
Exklusive 41/2-ZKBB-Maisonette-Wohnung, 117 m² + 20 m²
Nutzfl., großer Garten (170 m²), zentrale Lage (5 Min. zum
Schlosspark), TL-B, Fbhzg., el. Rollläden, Granit- und Par-
kettböden, TG (2 Stpl.), Balkon, Hs.-Mst., v. priv., 344.000,- €.

schwetzingen2013@gmx-topmail.de - KEINE MAKLER!

Suche 1- bis 2-Familienhaus
mit Garten und Garage
in Brühl oder Brühl-Rohrhof.

Angebote unter Tel. 0176 20723709

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilienhäuser in Ketsch, Schwetzingen, Brühl
und Umgebung sowie Wohnungen zum Verkauf, ebenso
Mietwohnungen in allen Größen. Unser Komplett-Service
ist für Verkäufer undVermieter kostenfrei!!
ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

Häuser undWohnungen für Verkauf und Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl – Immobilien Brühl, Tel. 06202 78269
www.dieterfassl.de

Immobilienerfahrung seit 20 Jahren

Verkauf:
Brühl-Rohrhof: 3-Zimmer-Wohnung im Mehrfamilienhaus
mit Balkon, TG-Stellplatz und Stellplatz,Wohnfl. ca. 82 m² € 148.000,-
Hockenheim: 3-Zi.-Wohnung m. Balkon, Tageslichtbad
+ sep. WC, TG-Stellpl., Granitböden weiß, Wohnfl. 88 m² € 169.000,-
Rheinau-Süd: 4-Zimmer-DG-Wohnung mit Dachterrasse
u. Blick in die Rheinwiesen, TG-Stellpl.,Wohnfl. ca. 94 m² € 176.000,-
Brühl: 2-Familien-Haus (2-Generationen-Haus)
Wohnfl. EG 60 m², OG u. DG 105 m² € 287.000,-
Brühl-Rohrhof: Doppelhaushälfte mit 8 m Hausbreite
Einliegerwohnung im Souterrain ca. 50 m²
Garage + Stellplätze, ** gute und ruhige Lage ** € 419.000,-
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Staatl. anerkannte Dipl.-Übersetzerin
für Englisch, Spanisch, Französisch und Deutsch
bietet Stunden ab 15,- € (90 Min.), auch in den
Ferien, Hausbesuche und Prüfungsvorbereitungen.
U. Schäfer • Telefon 06202 55459

Suchen Nachhilfe in Mathematik
für Schüler 6. Klasse Realschule

Sollte nach Möglichkeit bei uns zu Hause sein.
Gerne auch Schüler oder Student. Bei Interesse
bitte melden unter Tel. 0160 2317203

mit der richtigen Prüfungsvorbereitung!
Dr. C. Sussieck -
Private Nachhilfeschule

Grenzhöfer Str. 3 | Schwetzingen | Tel. 06202 12260 | www.sussieck.de

Keine Gemeinschaftsschule in Brühl!!!
Die Realschule in Brühl ist kein versuchsoffener Raum für politische

Utopien und Ideologien. Wieder einmal sollen Schüler und Lehrer Opfer
von unsinnigen Reformen werden. Deshalb sagen wir Brühler Bürger kon-
sequent „Nein“ zur Gründung einer geplanten Gemeinschaftsschule.

V.i.S.d.P. Trenk-Götz Unger, Jasminweg 5, 68782 Brühl

IKEA MALM Bett, 100x200 cm, schwarzbraun, inkl.
Lattenrost und Matratze, sehr gut erhalten, und
IKEA MALM Bett, 100x200 cm, weiß, inkl. Lattenrost,
leichte Gebrauchsspuren, an Abholer zu verschenken.

Tel. 01722061551

Theater und Orchester Heidelberg
2. Familienkonzert: Eine musikalische Weltreise
Wer hat nicht den Traum, die Welt zu bereisen? Und das alles mit
dem passenden Soundtrack im Ohr! Auf geht’s! – Gemeinsam mit
zwei Schauspielern vom Jungen Theater des Theaters und Orches-
ters Heidelberg (Massoud Baygan und Charity Laufer) nimmt das
Philharmonische Orchester Heidelberg seine Konzertbesucher am
Sonntag, 10. März, 11 Uhr im Theater Heidelberg mit auf eine mu-
sikalische Weltreise. Inspiriert durch Werke von Dvořák, Marquez,
Debussy, Britten u. v. m. entsteht ein großes Erinnerungs-Klangbild,
das die Zuschauer von Heidelberg nach Nord- und Südamerika,
über den Atlantik bis in den Orient führt. Zu erleben sind die Wei-
te und Erhabenheit des Ozeanes, der temperamentvolle Süden und
plötzlich geraten die Besucher/-innen auch noch in einen heftigen
Sturm! Während dieser ungewöhnlichen Klang-Reise ist natür-
lich auch allerhand Interessantes und Wissenswertes zu erfahren!
Weitere Termine: Fr. 15.03., 11.30 Uhr; Di. 19.03.2013, 11.30 Uhr
Informationen und Tickets auch unter: www.theaterheidelberg.de,
Tel. 06221 5820000

2008+ 2009+ 2010+ 2012+ 2013
WELTWEIT REISEN • D. Jaschinski
68723 Schwetzingen · Friedrichstraße 33

Telefon 06202 9310-0

Besuchen Sie uns im Internet und kommen Sie dann persönlich vorbei:
www.first-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@first-reisebuero.de

% TUI Specials % TUI Specials % TUI Specials %
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LAVITA –
Ambulanter Pflegedienst
Inhaberin : Nadja Ilg
Mobil: 0176 42563348

Heidelberger Str. 48 Rote-Tor-Strasse 1-7
68766 Hockenheim 76661 Philippsburg (Ärztehaus)
Tel. 06205 2551792 Tel. 07256 9389640
• Ausschließlich examiniertes Pflegepersonal
• Grund- und Behandlungspflege
• ProfessionellesWundmanagement
• Nachbetreuung nach ambulanten Operationen
• Verhinderungs - und Langzeitpflege
• Zusätzliche Betreuungsleistungen (bei Demenz)
• 24 Stunden Rufbereitschaft , BPA Hausnotruf
• Kostenübernahme durch Krankenkasse, Pflegekasse,

Sozialamt
• Hauswirtschaft, Haushaltshilfe (auch bei Schwanger-

schaftsrisiko und nach OP)
• Hilfe bei Pflegeeinstufung
• Beratung kostenlos und unverbindlich, einfach mal

anrufen!
PS: Unser Einsatzbereich wird größer, unser Team auch!!!
Zur Verstärkung suchen wir ab sofort
examinierte Pflegefachkräfte für Teilzeit und Aushilfe.

Pflege zu Hause
Brigitte Kick
Tel. 06202 9506095

- individuell angepasste Grundpflege
- Begleitung Schwerstkranker
und Sterbender zu Hause

- Arztbesuche
- immer telefonisch erreichbar
- immer gleiche Pflegekraft
- Abrechnungmit Pflegekassemöglich

zuver-
lässig

pünkt-
lich

kom-
petent

Die neue Rückenschule
(Wirbelsäulengymnastik)
Mittwoch, 18:30 Uhr und Freitag, 10:00 Uhr

Nordic Walking ab März/April
Mittwoch, 18:00 Uhr
Kurse werden von den meisten Krankenkassen bezuschusst.

Jetzt einsteigen!
Infos und Anmeldung
Praxis für Krankengymnastik Karin Kohl
Durlacher Straße 12 | 68775 Ketsch | Telefon 06202 64447

Damit auch Sie wieder unbeschwert laufen können!

Med. Fußpflege
auch Fußreflexzonenmassage
bequem bei Ihnen zu Hause
Jetzt neu:
Nagelspangen (Ped) gegen eingew. Nägel
Termine nach Vereinbarung
I. Schmuck – Tel. 06202 73632

AnkAufvon krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc.

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel06202 /5772919 •M.Seib0171 /6522256

Auto & Verkehr

R e c h t s a n w a l t M a r t i n B a a t z
berät Sie als Privatperson oder Unternehmer

in allen rechtlichen Angelegenheiten.

Zivilrecht - Erbrecht - Steuerrecht
Kanzlei: Marstallstr. 16 in 68723 Schwetzingen (gegenüber Luxor)

� 06202 / 2 08 00, Fax 06202 / 20 80 80 homepage: www.baatz-trodler.de

Nicht vergessen:
Betriebsferien

ankündigen!QRSTBETRIEBS-

FERIEN
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DasGewächshaus imheimischenGarten

(sake). Es ist das Leiden vieler Hobby-Gärtner. Besonders
in der Vorbereitungsphase für den Winter herrscht die im-
mer wiederkehrende Frage: Wohin mit den Pflanzen. Bal-
kon- und Kübelpflanzen müssen vor dem bevorstehenden
Frost geschützt werden, bevor sie erfrieren. Aber auch die
letzten übrig gebliebenen Tomaten und Paprika könnten
noch etwas Sonne vertragen. Aber woher nehmen, wenn
ein kalter Herbst und darauffolgender Winter vor der Tür
stehen? Eine quälende Frage, für die wir Ihnen heute eine
Antwort liefern: Das Gewächshaus – Der Pflanzen-Traum
aller Freunde mit dem grünen Daumen.

Ein Gewächshaus, Glashaus oder Treibhaus ist ein licht-
durchlässiges Gebäude in verschiedenen Größen und
Konstruktionen, welches das geschützte und kontrollierte
Wachsen und Gedeihen von Pflanzen ermöglicht, obwohl
die Saison schon längst beendet ist.
Das traditionelle Gewächshaus besteht aus Glas, heute oft
aber auch aus transparenten Kunststoffplatten - die sind
leichter aber auch robust.

Grundbestandteile eines Gewächshauses sind:

• Das Gewächshaus besteht meistens aus einem Mauer-
werk, Holz oder aus einer Stahl und/oder Aluminium be-
stehenden Metallkonstruktion.
• Lichtdurchlässige Eindeckung aus Glasscheiben, Kunst-
stoff oder aus Kunststoffplatten.
• Unterschied der Pflanzenvorrichtungen: Beetformen,
Tischen oder Hängekonstruktionen. Das Bodenbeet hat
Anschluss an den gewachsenen Boden, beim Grundbeet
hingegen ist die Vorrichtung vom gewachsenen Boden
durch eine Schicht aus Beton oder Folie getrennt. Beim
Trogbeet sind die Pflanzen in Tröge eingepflanzt und auf
Tischen oder anderen Erhöhungen aufgestellt. Durch Hän-
gevorrichtungen für Einzeltöpfe oder Rinnen kann zwar
die Nutzfläche über den Beeten oder Tischen ausgeschöpft
werden. Nachteilig bei dieser Methode ist die Behinderung
des Lichteinfalls für die darunter liegenden Pflanzen.
• Lüftungsvorrichtungen zur Regulierung des Sauerstoff-
und Kohlendioxidgehaltes.

Foto: epr/Wama

Bauen – Renovieren – Einrichten
Die regionalen Firmen empfehlen sich
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.dere RatgeFotos: Thinkstock

Das Wohnzimmer im Freien

(djd).Die erstenwarmen Sonnentage des Jahresweckenmediterrane
Gefühle bei den Deutschen: Das Leben verlagert sich aus demHaus
nachdraußen,viel lieberals ingeschlossenenRäumenverabredetman
sich jetzt unter freiem Himmel. Schattenspender in verschiedensten
Ausführungen sorgen dafür, dass die private Lounge imGarten selbst
bei hohenTemperaturen zumbeliebtenTreffpunktwird.

TransparenteArchitektur

Die Architektur greift den Wunsch nach mehr Freiräumen auf und
schafft transparente Lösungen, mit denen sich die Grenzen zwischen
WohnbereichundGarten zunehmendauflösen.AufderTerrasse lässt
sich der Wohnraum des Eigenheims deutlich erweitern - mit reprä-
sentativenSitzlandschaftenzumWohlfühlen.Dochspätestensamers-
ten heißen Tag des Jahres stellt sich die Frage nach einem möglichst
großflächigen Sonnenschutz, der zugleich die Individualität der Be-
wohner widerspiegeln soll. Funktion und Komfort stehen dabei für
Hauseigentümer im Mittelpunkt. Sie können bei Markenherstellern
aus einer großenBandbreite unterschiedlicher Lösungenwählen.

Foto: djd/Warema

Unsere Dienstleistungen für privat und Gewerbe:
 Elektroinstallationen  Beleuchtungstechnik
 Daten- und Telekommunikationstechnik
 Geräte und Anlagenprüfung nach

TRBS 1201 und BGV A3
 Kabel-/Satellitenanlagen
 Kundendienst

Holger Klopf GmbH

Wilhelm-Wundt-Str. 53

68199 Mannheim

Tel. 0621 84309511

www.holger-klopf.de

Zert
ifziert nach

G
m
bH

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten
Rückschnitt von

Bäumen, Hecken
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten
natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net



Freitag, 8. März 2013 _________________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 10

Bauen – Renovieren – Einrichten

Der Schneefang schützt nicht nur
vor Personen- und Sachschäden
im Straßenverkehr,
sondern auch Ihren Vorgarten
und die Dachrinne.

– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

Arbeiten Sie wie ein Profi mit Maschinen
und fachmännischem Rat von

MIETGERÄTE-CENTER

• Fußbodensanierung • Gartengeräte
• Baumaschinen • Kompaktlader
• Parkett-/Dielen-Schleifmaschinen • Grabenbagger
• Aufzüge • Transporter/
• Staplergas- und Propangas-VK Anhänger

Marc A. Stelter
Langlachweg 6 · 68229 MA-Friedrichsfeld
Tel. 06 21 / 47 10 21 · www.stelter-mietgeräte.de

Rent a Tool

◊ Alarmanlagen ◊ Rauchmelder
◊ Türkommunikation ◊ Videoüberwachung
◊ Garagentorsteuerung ◊ E-Check/BGVA 3

Tel. 0 62 02 / 7 25 29, Mobil 01 74 / 3 99 82 66
http://hilbert-elektrotechnik.eshop.t-online.de

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

(epr/red). Fish ’n’ Chips, der Fünf-Uhr-Tee, Agatha Christie und
die Queen – Großbritannien ist reich an Traditionen. Legendär
sind auch die englischen Gärten, die im 18. Jahrhundert entwi-
ckelt wurden. Wichtiger Bestandteil eines jeden englischen Land-
schaftsgartens sind Gewächshäuser, die tropische Farne sowie
exotische Pflanzen und Früchte beherbergen und eine Oase der
Ruhe darstellen.
In einem Gewächshaus können kostbare Topfpflanzen ebenso
überwintern, wie man seiner Leidenschaft für Lilien und Rosen
frönen kann. Das richtige Klima lässt überdies exotische Früchte
und Gemüsesorten heranwachsen. Die Gewächshäuser im vikto-
rianischen Stil gibt es in jeder Größe, passend für jeden Anspruch
und ausgestattet zum Besten der Pflanzen. Mit den dekorativen
Zierspitzen, einem Firstkamm und denMessingbeschlägen an der
einflügeligen Tür entsprechen sie exakt dem historischen Vorbild.

Typisch britisch
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Sonnenschutz für stylisches Ambiente

(djd/red). Sonnenschutz schafft angenehmes und blendfreies
Licht in der Wohnung und sorgt für ein Wohlfühlklima im Som-
mer. Doch moderne, innenliegende Sonnenschutzsysteme bieten
weit mehr als funktionale Vorteile.

Gestaltungselement der Inneneinrichtung

Textile Behänge sind ein wichtigesGestaltungselement der Innen-
einrichtung geworden. Das Spiel mit Farbe, Licht und Strukturen
erlaubt viele Variationsmöglichkeiten der Raumgestaltung - von
elegant über gemütlich bis zu avantgardistisch-experimentell.
Fensterdekoration von der Stange ist out.

Farben und Funktionen

Die Verbraucher können heute unterschiedlichste Produkte wie
Rollos, Faltstores, Flächenvorhänge, Innen-Jalousien undVertikal-
Jalousien wählen und dabei Materialien, Farben und Funktionen
stilvoll miteinander kombinieren. Individuelle Anfertigung macht
aus jedemSonnenschutzsystem ein Einzelstück, das genau auf den
Raum und das Fenster, die Terrassentür und die Fensterlaibung
abgestimmt ist. In modernen, hochauflösenden Digitaldruckver-
fahren können selbst entworfene Muster und Motive aufgebracht
werden.

Farbeffekte und Lichtstimmungen

Heute können an speziellen Schienensystemen auch unterschied-
liche Behangqualitäten miteinander kombiniert werden - von
transparent bis lichtundurchlässig. Damit lassen sich faszinierende
Farbeffekte und Lichtstimmungen erzeugen, die dem Raum ein
besonderes Ambiente verleihen.

Foto: djd/Warema

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0
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Abfluss zu? Abwasserrohr defekt?
Dachrinne zu? WIR HELFEN!!
� 0 62 02 / 5 77 94 44

* 24-Std.-Notdienst * Rohr- und Kanalsanierung
* Dachrinnenreinigung * TV-Untersuchung
Scheffelstraße 79 · 68723 Schwetzingen

Kanal- u.
RohrreinigungsserviceSPEED

In Gewächshäusern können Sie viele Gemüse- und Obstsorten
sowie Blumen züchten. Anzuchthäuser beschleunigen das Wachs-
tum der Pflanzen. Generell ist die Aufzucht sämtlicher Pflan-
zenarten unproblematisch. Auch exotische Pflanzen wie Kürbis,
Melonen oder Zucchini können in Gewächshäusern aufgezogen
werden und überwintern dabei problemlos.

Darauf sollten Sie im Gewächshaus
achten!

Genügend Platz für Hobbys, Gäste und Hausarbeit machen das
Leben angenehmer. Auf kleinen Grundstücken bietet sich da-
für der Keller an. Besonders energiesparend und freundlich sind
Hochkeller. Das Infozentrum PRO KELLER e. V. empfiehlt des-
halb, das Untergeschoss möglichst aus dem Gelände herausragen
zu lassen. Dann gewinnen die Räume imBasisgeschoss fastWohn-
raumqualität. EinHochkeller, der ca. 50 cm aus demGelände ragt,
lässt sich nicht nur für Hauswirtschaft, Hobby, Basteln und Fitness
nutzen. Bei richtiger Planung und Ausführung sind die Räume so
warm, hell und freundlich, dass Hausbesitzer hier sogar Arbeits-,
Gäste- oder Jugendzimmer unterbringen können.
Damit die Räume auch während der Heizperiode wirtschaftlich
beheizbar sind und damit sich kein Schwitzwasser (technisch Tau-
wasser) niederschlägt, muss der Keller gut wärmegedämmt sein.
Sind die Kellerwände aus Klima-Leichtbeton-Steinen oder Wär-
medämmziegeln, benötigt der Keller keine weitere Dämmung.
Die Wände sind so warm, dass die DIN noch nicht einmal einen
rechnerischen Tauwassernachweis vorschreibt. Dennoch sollten
Sie eine dünne Lage aus Styropor- oder Styrodurplatten vor die
Außenwände stellen lassen. Sie schützt die Abdichtung der Keller-
wand vor Beschädigungen.

Kellerräume mit Wohnraumcharakter
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• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch

Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

Pflasterarbeiten - Gartenarbeiten
Rasen – Rollrasen – Gartengestaltung
Erdarbeiten – Bewässerungsanlagen – usw.

Tuttolomondo

g (06202) 68229

10%
Rabatt

Fr., 08.03.2013, 10 - 18 Uhr

THYROLF
Reformhaus
Carl-Theodor-Str. 16
68723 Schwetzingen
Tel. 062028595492

auf die gesamte
BÖRLIND
Kosmetik

Kosmetik-Event
im Reformhaus
Schwetzingen

Wissen,
was gut
tut.

Eine Pflege-Expertin aus dem
Hause ANNEMARIE BÖRLIND

verwöhnt und berät Sie mit einer
professionellen Hautanalyse.

BERAtUNgStAg
AM FR., 08.03.2013
10:00 - 18:00 UHR

S & H Hairshop
Der Friseur für die ganze Familie
Brühl, Bahnhofstr./Ecke Primelweg

 06202 73050

Angebot vom 05. bis 16.03.2013
 Damen: waschen, schneiden, legen od. föhnen 29,00 €
 Herren: trocken schneiden 10,00 €
 Dauerwellen: komplett 49,00 €

Termine bitte nach Vereinbarung
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Spirituosen
aus eigener Herstellung

mit Ihrem persönlichen Etikett
z. B. Danksagung zur Kommunion/Konfirmation,

Geburtstagsgeschenk, Hochzeit ...

Flasche inkl. individuellem Etikett ab 3,- €
www.frisu-spirituosen.de Tel. 06202 4093430

Da
nks

agun
gen und Präsente für Ihren Anlass

Verlosung

Die Löwen live erleben!
Heimspiel: RNL – TSV Hannover-Burgdorf

*0,50 EUR pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen. Es werden 5 x 2 Tickets verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages, der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de

und www.nussbaum-bfh.de unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht. Sachgewinne können nicht
ersatzweise ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Anrufen und gewinnen! 0137 837 00 17*

Losungswort:
„Hannover“-

Teilnahmeschluss:
Dienstag, 12.03.2013

Mi., 27.03.2013, 20:15 Uhr | SAP-Arena MannheimMi., 27.03.2013, 20:15 Uhr | SAP-Arena Mannheim

5x2 Tickets

Dana Groen
Rechtsanwältin

&
Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstraße 1
68782 Brühl

Tel. 06202/409 309 6
www.kanzlei-groen.de

Mitglied im ehrenamtlichen Beratungsteam
für Pflege-, Sozial- und Wohnberatung

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch-
und Zahngold, Barren, versilbertes Besteck 90/100,
Zinn, Militärartikel, Kupfer, Messing, Bronze und Pelze.
Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle)
Brühl, Tel. 06202 4094069, Mobil 0172 1003533
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Taxi Rill Alfred-Michael Rill
68782 Brühl-Rohrhof
Taxi & Krankenfahrservice, auch Rollstuhlbeförderung

Tel. 06202 702777
Mobil 0170 5582777 Bestrahlungs-, Dialyse- und Chemo-

fahrten, Flughafentransfer
Kurier- und Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.de

vo
rm
al
s
Ta
xi
G
es
ch
w
ill

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF
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www.nie-mehr-feuchte-keller.de

- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten
- ökologisch, zuverlässig und günstig

Rufen Sie uns an! 06201 875696 oder Mobil 0171 7900708
Domus Beratung und Bauservice | 69469 Weinheim | info@lojen.de

mit 100 %iger Erfolgsgarantie!

Wir suchen Personen, die ernsthaft 3 - 30 kg
Gewicht reduzieren und auch halten
möchten!!! Rufen Sie jetzt an!

 06202 690634, H. Burkhardt
www.schlank-und-spass.de

Schlank
& fit –
mach mit!!

Gräter Schornsteinfegerdienst
Schornsteinfegermeister und
Gebäudeenergieberater (HwK)

Sascha Gräter
Schornsteinfegermeister
Nibelungenstr. 114
76684 Östringen
Tel. 07259 9268220
Fax 07259 9268224
sascha@graeter-schornsteinfegerdienst.de

„Neue Besen kehren gut“

Ihr neuer Schornsteinfeger für denTeilbereich Brühl, Brühl Rohr-
hof, Teil Mannheim Rheinau (ehem. BZM Herr Stefan Eberlein).

Wir sind die Experten für Rauchmelder, Energieberatung (Ge-
bäudesanierung) sowie Schornsteinreinigung und Überprü-
fung der Heizung.

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklungmit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren
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O C H S E N B A C K E N E S S E N
hmen

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · MO. Kein RuheTag
Sa., 09.03.2013, ab 10:00 Uhr

OchSenbackeneSSen
• mit Meerrettich • lecker • vom Buffet/zum Mitnehmen
Es laden ein: claudia, bernhard und Team € 9,90

Altriper Str. 7
68766 Hockenheim
Tel./Fax 06205 2047467
Mobil 0162 8593305
Beratung und Angebotserstellung vor Ort

Dachdecker-Fachbetrieb
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Farbenrausch
Osterausstellung

vom So., 10. März bis Sa., 30. März 2013
täglich von 9:00 bis 18:00Uhr
bei BlumenMarkus

Der Lenz will kommen ... der Winter ist aus.
Schneeglöckchen läutet: heraus, heraus!

Wochen undMonate schlummerte die Landschaft, doch nunwird
der Frühling eingeläutet. Ob Schneeglöckchen, Märzenbecher,
Narzissen oder Tulpen ... es bimmelt und sprießt und strotzt die

Natur und lockt uns ins Freie hinaus.

Erleben Sie mit uns das Erwachen der Natur ... erquicken Sie sich
an Blumen, Blüten, Knospen, an Rot, Gelb und Grün.

Schlendern Sie durchs Gehölz ... streicheln Sie Küken und
Häschen ... erfreuen Sie sich an unseren Ostergestecken.

Lauschen Sie dem satten Frühlingsgeläut!
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

Verkaufs-
offener
sonntag
sonder-

rabatt 10%

diverse
einzelstücke

50%
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KosmetiK-, Nagel- uNd RolleNstudio
aKtuelle mode

Helga Fassl
68782 Brühl • Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

telefon 06202 77574 + 77333

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr
Sa. 9.00 - 12:30 Uhr mittwochs geschlossen

und nach tel. Vereinbarung

Schlank und fit in den Frühling ...
Wie?

Mit Rollen- und
Bandmassagen

Kein lästiges Schwitzen mehr!
Kommen Sie zu einem kostenlosen

Probetraining vorbei.
Wir freuen uns auf Sie.

- Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl -

Auch wir haben für Sie geöffnet!
Schauen Sie doch einfach mal vorbei.

Ich freue mich auf Ihren Besuch
bei Kaffee und Kuchen!

Eva-Maria Benz, Brühl-Rohrhof
Rheinauer Str. 19, 06202 4092199

Neue Öffnungszeiten ab 10. März:
Mo. - Sa., 10 - 13 Uhr
Mo., Di., Do., Fr., 15 - 18 Uhr
Mi. mittags geschlossen
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